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Rechtliche Hinweise

Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen umfassen allgemeine
Beschreibungen, technische Merkmale und Kenndaten und/oder Empfehlungen in
Bezug auf Produkte/Lésungen.

Dieses Dokument ersetzt keinesfalls eine detaillierte Analyse bzw. einen betriebs-
und standortspezifischen Entwicklungs- oder Schemaplan. Es darf nicht zur
Ermittlung der Eignung oder Zuverlassigkeit von Produkten/Lésungen fir spezifische
Benutzeranwendungen verwendet werden. Es liegt im Verantwortungsbereich eines
jeden Benutzers, selbst eine angemessene und umfassende Risikoanalyse,
Risikobewertung und Testreihe fiir die Produkte/Lésungen in Ubereinstimmung mit
der jeweils spezifischen Anwendung bzw. Nutzung durchzufiihren bzw. von
entsprechendem Fachpersonal (Integrator, Spezifikateur oder dhnliche Fachkraft)
durchfiihren zu lassen.

Die Marke Schneider Electric sowie alle anderen in diesem Dokument enthaltenen
Markenzeichen von Schneider Electric SE und seinen Tochtergesellschaften sind das
Eigentum von Schneider Electric SE oder seinen Tochtergesellschaften. Alle anderen
Marken kdnnen Markenzeichen ihrer jeweiligen Eigentiimer sein.

Dieses Dokument und seine Inhalte sind durch geltende Urheberrechtsgesetze
geschutzt und werden ausschlief3lich zu Informationszwecken bereitgestellt. Ohne
die vorherige schriftliche Genehmigung von Schneider Electric darf kein Teil dieses
Dokuments in irgendeiner Form oder auf irgendeine Weise (elektronisch,
mechanisch, durch Fotokopieren, Aufzeichnen oder anderweitig) zu irgendeinem
Zweck vervielfaltigt oder Uibertragen werden.

Schneider Electric gewahrt keine Rechte oder Lizenzen fiir die kommerzielle Nutzung
des Dokuments oder dessen Inhalts, mit Ausnahme einer nicht-exklusiven und
personlichen Lizenz, es ,wie besehen” zu konsultieren.

Schneider Electric behalt sich das Recht vor, jederzeit ohne entsprechende
schriftliche Vorankiindigung Anderungen oder Aktualisierungen mit Bezug auf den
Inhalt bzw. am Inhalt dieses Dokuments oder dessen Format vorzunehmen.

Soweit nach geltendem Recht zuldssig, tibernehmen Schneider Electric und
seine Tochtergesellschaften keine Verantwortung oder Haftung fiir Fehler oder
Auslassungen im Informationsgehalt dieses Dokuments oder fiir Folgen, die
aus oder infolge der sachgeméaBen oder missbrauchlichen Verwendung der
hierin enthaltenen Informationen entstehen.
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Sicherheitsinformationen

Wichtige Informationen

Lesen Sie sich diese Anweisungen sorgfaltig durch und machen Sie sich vor
Installation, Betrieb, Bedienung und Wartung mit dem Gerat vertraut. Die
folgenden speziellen Hinweise kdnnen in diesem Handbuch oder auf dem Gerat
erscheinen, um vor potenziellen Gefahren zu warnen oder die Aufmerksamkeit
auf Informationen zu lenken, die ein Verfahren erklaren oder vereinfachen.

- Wenn eines der Symbole auf dem Sicherheitskennzeichen "Gefahr" oder
"Warnung" steht, besteht eine elektrische Gefahr, die bei Nichtbeachtung der
Anweisungen zu Verletzungen fhren kann.

Dies ist das Sicherheitswarnsymbol. Es macht Sie auf mogliche
Verletzungsgefahren aufmerksam. Beachten Sie alle Sicherheitshinweise, die
neben diesem Symbol aufgeflihrt sind, um schwere oder tédliche Verletzungen

zu vermeiden.

A AGEFAHR

GEFAHR macht auf eine gefahrliche Situation aufmerksam, die bei
Nichtbeachtung zu schweren bzw. tédlichen Verletzungen fiihrt.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen hat Tod oder schwere
Verletzungen zur Folge.

AWARNUNG

WARNUNG macht auf eine gefahrliche Situation aufmerksam, die bei
Nichtbeachtung zu schweren bzw. tédlichen Verletzungen fiihren kann.

AVORSICHT

VORSICHT macht auf eine gefahrliche Situation aufmerksam, die bei
Nichtbeachtung zu leichten Verletzungen fiihren kann.

HINWEIS

HINWEIS gibt Auskunft Gber Vorgehensweisen, bei denen keine Verletzungen
drohen.

Bitte beachten

Elektrische Gerate dirfen nur von Fachpersonal installiert, betrieben, bedient und
gewartet werden. Schneider Electric Gbernimmt keine Verantwortung fir jegliche
Konsequenzen, die sich aus der Verwendung dieses Gerats ergeben. Als
qualifiziertes Fachpersonal gelten Mitarbeiter, die Giber die entsprechenden
Fahigkeiten und Kenntnisse zu Montage, Konstruktion und Betrieb von
elektrischen Geraten verfligen und eine Schulung zur Erkennung und Vermeidung
moglicher Gefahren absolviert haben.
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Informationen zum Dokument

Dieses Handbuch enthalt Funktionsbeschreibungen sowie Installations-,
Inbetriebnahme- und Konfigurationsanweisungen fur die
Isolationstiberwachungsgerate (IMDs) Vigilohm IM10-H, IM15H und IM20-H.

Dieses Handbuch ist fur Konstrukteure, Schalttafelbauer, Installateure,
Systemintegratoren und Wartungstechniker vorgesehen, die mit nicht geerdeten,
elektrischen Verteilernetzen vertraut sind, in denen
Isolationstiberwachungsgerate (IMDs) fir medizinische Anwendungen eingesetzt
werden.

Im gesamten Handbuch bezieht sich der Begriff ,IMD* und ,Gerat* auf Vigilohm
IM10-H, IM15H und IM20-H. Alle Unterschiede zwischen den Modellen, z. B. eine
Funktion, die nur ein Modell aufweist, werden mit der entsprechenden
Modellnummer oder Beschreibung angegeben.

In diesem Handbuch wird vorausgesetzt, dass Sie Uber entsprechende
Kenntnisse zur Isolationsiberwachung verfigen und mit der Anlage und dem
Stromnetz, in denen lhr Gerat installiert wird, vertraut sind.

Wenden Sie sich an den fir Sie zustandigen Schneider Electric-
Vertriebsmitarbeiter, um zu erfahren, welche zusatzlichen
Schulungsmadoglichkeiten fur lhre Gerate verfiigbar sind.

Sie mussen fur Ihr Geréat die aktuellste Firmwareversion nutzen, damit Sie Zugriff
auf die neuesten Funktionen haben.

Die aktuellsten Unterlagen fir Ihr Gerat kdnnen Sie unter www.se.com
herunterladen.

Gultigkeitshinweis

Die Kenndaten der in diesem Dokument beschriebenen Produkte entsprechen
den auf www.se.com verfigbaren Kenndaten. Im Rahmen unserer
Unternehmensstrategie zur kontinuierlichen Verbesserung tiberarbeiten wir den
Inhalt im Laufe der Zeit ggf., um Klarheit und Genauigkeit zu verbessern. Wenn
Sie einen Unterschied zwischen den Eigenschaften in diesem Dokument und den
Eigenschaften auf www.se.com feststellen, sollten Sie sich auf www.se.com
berufen, um die neuesten Informationen zu enthalten.

Produktbezogene Informationen

Die produktbezogenen Sicherheitsinformationen finden Sie in Kapitel
Sicherheitsvorkehrungen.
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Allgemeine Cybersicherheitsinformationen

In den letzten Jahren hat die steigende Anzahl vernetzter Maschinen und
Produktionsanlagen das Potenzial fir Cyberbedrohungen wie unbefugte Zugriffe,
Datenschutzverletzungen und Betriebsunterbrechungen entsprechend erhéht. Sie
mussen daher alle méglichen Malinahmen zur Cybersicherheit berlicksichtigen,
um Anlagen und Systeme vor solchen Bedrohungen zu schitzen.

Um die Sicherheit und den Schutz lhrer Schneider Electric-Produkte zu
gewabhrleisten, liegt es in lhrem eigenen Interesse, die vorbildlichen Verfahren fir
Cybersicherheit zu implementieren, die im Dokument

Cybersecurity Best Practices beschrieben sind.

Schneider Electric bietet zusatzliche Informationen und Unterstiitzung:
» Abonnieren Sie den Schneider Electric-Sicherheits-Newsletter.
» Besuchen Sie die Webseite Cybersecurity Support Portal fir Folgendes:
o Suchen Sie nach Sicherheitshinweisen.
o Melden Sie Schwachstellen und Vorféalle.

* Besuchen Sie die Webseite
Schneider Electric Cybersecurity and Data Protection Posture flir Folgendes:

o Erfahren Sie mehr Uber Cybersicherheit in der Cybersecurity Academy.
o Lernen Sie die Cybersicherheit-Services von Schneider Electric kennen.

Produktbezogene Informationen zur Cybersicherheit

Umgebungsdaten

Um die Bedrohung von Cyberangriffen auf lhre (Ausristung/Gerate) Systeme,
Organisationen und Netzwerk zu reduzieren, sind mehrschichtige MaRnahmen
zur Cyberrisikominderung, eine Friiherkennung von Vorfallen sowie geeignete
Reaktions- und Wiederherstellungsplane fur Vorfalle erforderlich. Weitere
Informationen zur Cybersicherheit finden Sie in den Cybersicherheits-Richtlinien.

AWARNUNG

POTENZIELLE BEEINTRACHTIGUNG DER SYSTEMVERFUGBARKEIT,
-INTEGRITAT UND -VERTRAULICHKEIT

» Andern Sie Standard-Kennworter/-Kenncodes/PIN-Codes, um nicht-
autorisierte Zugriffe auf Gerateeinstellungen und -informationen zu
verhindern.

» Deaktivieren Sie nach Mdglichkeit nicht verwendete Ports bzw. Dienste und
Standardkonten, um Pfade fur boswillige Angriffe zu minimieren.

* Richten Sie mehrere Cyber-Schutzschichten vor allen vernetzte Geraten ein
(z. B. Firewalls, Netzwerksegmentierung, Netzwerkangriffserkennung
[Intrusion Detection] und -schutz).

* Nutzen Sie vorbildliche Verfahren fiir die Cybersicherheit (z. B. Konzept der
geringsten Rechte, Aufgabentrennung), um unbefugte Offenlegung, Verlust,
Veranderung von Daten und Protokollen bzw. die Unterbrechung von
Diensten oder einen unbeabsichtigten Betrieb zu verhindern.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Tod, schwere Verletzungen
oder Sachschaden zur Folge haben.

Informationen zu Produktkonformitat und Umgebungsbedingungen finden Sie im
Schneider Electric Environmental Data Program.

VIGED310023DE-07
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Verfugbare Sprachen fur das Dokument

Dieses Dokument ist in den folgenden Sprachen verfligbar:
* Englisch: VIGED310023EN
» Franzosisch: VIGED310023FR
* Spanisch: VIGED310023ES
+ Deutsch: VIGED310023DE
 ltalienisch: VIGED310023IT
* Portugiesisch: VIGED310023PT
* Russisch: VIGED310023RU
» Chinesisch VIGED310023ZH

Zugehorige Dokumente

Dokumentieren Nummer

Kurzanleitung: Vigilohm IM10-H Isolationsiiberwachungsgerat S1A40440

Kurzanleitung: Isolationsliiberwachungsgerat Vigilohm IM15H S1A40442

und IM20-H

Vigilohm-Katalog PLSED310020EN,
PLSED310020FR

Sichere Energieverteilungs- und -liberwachungslésung fiir DESWED109024EN

Operationssale — Losungsleitfaden

Solution de distribution électrique sécurisée et de surveillance DESWED109024FR
pour blocs opératoires — Guide de la solution

Um Dokumente online zu finden, besuchen Sie das Schneider Electric Download-
Center (www.se.com/ww/en/download/).

Marken

Schneider Electric ist eine Marke oder eingetragene Marke von Schneider Electric
in Frankreich, in den USA und in anderen Landern.
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Sicherheitsvorkehrungen

Arbeiten zur Installation, Verdrahtung, Prifung und Instandhaltung missen in
Ubereinstimmung mit allen lokalen und nationalen elektrischen Standards
durchgefiihrt werden.

Besondere Gefahr in Verbindung mit
Isolationsuberwachungsgeraten (IMDs)

Isolationstiberwachungsgerate werden Uber eine Einspeisungsleitung an das
Netz angeschlossen. Diese Einspeisungsleitung muss abgeklemmt werden, bevor
Arbeiten am Produkt ausgefuhrt werden.

A AGEFAHR

GEFAHR EINES STROMSCHLAGS, EINER EXPLOSION ODER EINES
LICHTBOGENS

Trennen Sie die Einspeisungsleitung vom Gerat zum Uberwachten System,
bevor Sie Arbeiten am Gerat oder an der Anlage durchfiihren.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen hat Tod oder schwere
Verletzungen zur Folge.

Sonstige SicherheitsmaRnahmen

A AGEFAHR

GEFAHR EINES STROMSCHLAGS, EINER EXPLOSION ODER EINES
LICHTBOGENS

» Tragen Sie geeignete personliche Schutzausristung (PSA) und befolgen
Sie sichere Arbeitsweisen fur die Ausfuhrung von Elektroarbeiten. Siehe
NFPA 70E, CSA Z462 oder andere lokale Normen.

» Schalten Sie vor Arbeiten an oder in der Anlage, in der das Geréat installiert
ist, die gesamte Stromversorgung des Gerats bzw. der Anlage ab.

* Verwenden Sie stets ein genormtes Spannungsprifgerat, um
sicherzustellen, dass keine Spannung anliegt.

* Gehen Sie davon aus, dass Kommunikations- und E/A-Leitungen
gefahrliche Spannungen flihren, solange nichts anderes festgestellt wurde.

« Uberschreiten Sie die maximalen Grenzwerte dieses Gerats nicht.

» Trennen Sie vor der Durchflihrung von Hochspannungs- oder
Isolationspriifungen alle Eingangs- und Ausgangsleitungen des Geréts.

* Umgehen Sie auf keinen Fall eine externe Sicherung oder einen externen
Leistungsschalter.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen hat Tod oder schwere
Verletzungen zur Folge.

HINWEIS: Siehe IEC 60950-1, Anhang W fir weitere Informationen zu
Kommunikationsschnittstellen und E/A-Verdrahtung zu mehreren Geraten.

VIGED310023DE-07
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AWARNUNG

NICHT VORGESEHENER GERATEBETRIEB

Verwenden Sie dieses Gerat nicht fur kritische Steuerungs- oder
Schutzfunktionen fir Menschen, Tiere oder Sachanlagen.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Tod, schwere Verletzungen
oder Sachschéaden zur Folge haben.

HINWEIS

GERATESCHADEN
+ Offnen Sie nicht das Gerategehause.
» Versuchen Sie nicht, Komponenten des Gerats zu reparieren.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Sachschaden zur Folge
haben.

10
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Cybersicherheit

Ubersicht

Modbus ist ein unverschliisseltes Kommunikationsprotokoll. RS-485 kann keine
verschlisselten Daten iber das Kommunikationsprotokoll Gbertragen.

AWARNUNG

POTENZIELLE BEEINTRACHTIGUNG DER SYSTEMVERFUGBARKEIT,
-INTEGRITAT UND -VERTRAULICHKEIT

* Verhindern Sie unbefugte Zugriffe auf Ihr Netzwerk.

» Alle Ubertragenen Informationen werden verschlisselt.

» Aktualisieren und patchen Sie lhre Netzwerksicherheitssysteme regelmaRig.
+ Uberwachen Sie die Netzwerkaktivitat auf verdachtiges Verhalten.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Tod, schwere Verletzungen

oder Sachschéaden zur Folge haben.

Um eine boswillige Nutzung von sensiblen Informationen zu vermeiden, die tber
ein internes Netzwerk Ubertragen werden, befolgen Sie diese Anweisungen:

* Segmentieren Sie das Netzwerk physisch oder logisch.

* Schranken Sie den Zugriff auf das Netzwerk mit standardmafigen Kontrollen
wie Firewalls ein.

* Wenn Sie Daten Uber ein externes Netzwerk Gbertragen, verschliisseln Sie
Protokollibertragungen auf allen externen Verbindungen mit einem
verschlisselten Tunnel, TLS-Wrapper oder mit einer ahnlichen Losung.

Defense-in-Depth-Produktsicherheit

Verwenden Sie ein mehrschichtiges Netzwerkkonzept mit mehreren Sicherheits-
und Verteidigungskontrollen in lhrem IT- und Steuerungssystem, um
Datenschutzllicken zu minimieren, Einzelschwachstellen zu verringern und eine
starke Cybersicherheitsposition aufzubauen. Je mehr Sicherheitsschichten lhr
Netzwerk hat, desto schwerer machen Sie es Angreifern, lhre
Verteidigungsmalnahmen zu durchbrechen, digitale Ressourcen zu entwenden
oder Stdérungen zu verursachen.

Schitzen Sie das Gerat hinter einer sicheren Firewall vor unbefugten Zugriffen
und potenziellen Cyberbedrohungen.

Annahmen zur geschutzten Umgebung

» Cybersicherheit-Governance — verfiigbare und aktuelle Anweisungen zur
Verwendung von Daten und Technologie in Ihrem Unternehmen.

« Perimetersicherheit — installierte Gerate sowie Gerate, die nicht im Einsatz
sind, befinden sich an einem Ort, der Zugangskontrollen unterliegt oder
Uberwacht wird.

* Notstrom — mit dem Steuerungssystem kann die Notstromversorgung zu- und
abgeschaltet werden, ohne dass der bestehende Sicherheitsstatus oder ein
dokumentierter Stérmodus beeintrachtigt wird.

» Firmware-Aktualisierungen — Gerateaktualisierungen erfolgen regelmafig mit
der aktuellen Firmwareversion.

VIGED310023DE-07

11



Isolationsiiberwachungsgeréat fiir medizinische Einrichtungen Cybersicherheit

Hartung

+ Kontrollen gegen Malware — Erkennungs-, Praventions- und
Wiederherstellungskontrollen zum Schutz vor Malware werden implementiert,
und es wird fUr eine entsprechende Benutzersensibilisierung gesorgt.

* Physische Netzwerksegmentierung — das Steuerungssystem ermdglicht
Folgendes:

o Physische Trennung der Steuerungssystem-Netzwerke von
Nichtsteuerungssystem-Netzwerken.

o Physische Trennung der kritischen Steuerungssystem-Netzwerke von
nicht kritischen Steuerungssystem-Netzwerken.

Empfehlungen zur Optimierung der Cybersicherheit in einer geschutzten
Umgebung:

* Harten Sie das Gerat gemaf den Richtlinien und Normen lhres
Unternehmens.

+ Uberprifen Sie die Annahmen zu geschiitzten Umgebungen und
bertcksichtigen Sie dabei potenzielle Risiken und
Risikominderungsstrategien.

» Das Konzept der geringsten Rechte kann angewendet werden, um die
Verwendung unndtiger Funktionen, Protokolle und/oder Dienste zu
unterbinden oder einzuschranken.

+ Andern Sie die werkseitig eingestellten Werte fiir die
Kommunikationsprotokoll-Schnittstellen. Dadurch wird die Vorhersehbarkeit
der Port-Nutzung erschwert.

» Deaktivieren Sie Kommunikationsprotokoll-Schnittstellen, wenn sie nicht in
Gebrauch sind. Dadurch wird die Angriffsflache verringert.

Sicherheitsvorfall oder Sicherheitsliicke melden

Um eine verdachtige Aktivitat oder einen Cybersicherheitsvorfall zu melden, rufen
Sie die ,Vorfall melden“-Website von Schneider Electric auf.

Um eine Sicherheitsliicke zu melden, die sich auf Ihr Produkt oder Ihre Lésung
auswirkt, rufen Sie die ,Sicherheitsliicke melden“-Website von Schneider Electric
auf.

Firmware-Aktualisierungen

Sicherer Start

Wenn die Geratefirmware aktualisiert wird, bleibt die Sicherheitskonfiguration
bestehen, bis sie anderweitig geandert wird — einschlieRlich Benutzernamen und
Kennwdrter/Kenncodes. Es wird empfohlen, die Sicherheitskonfiguration nach
einer Aktualisierung zu tberprufen, um die Berechtigungen fur neue oder
geanderte Geratefunktionen zu kontrollieren und sie gemaf den Richtlinien und
Normen lhres Unternehmens zu widerrufen oder zu ibernehmen.

»Sicherer Start” ist eine Sicherheitsfunktion, die dafir sorgt, dass nur
vertrauenswirdige und authentifizierte Software wahrend des Systemstarts
ausgefihrt wird.

12

VIGED310023DE-07


https://www.se.com/ww/en/work/support/cybersecurity/report-an-incident.jsp
https://www.se.com/ww/en/work/support/cybersecurity/report-a-vulnerability.jsp

Cybersicherheit Isolationstiiberwachungsgerat fiir medizinische Einrichtungen

» Bei einem sicheren Start werden die digitalen Signaturen von
Firmwaretreibern, Bootloadern und Betriebssystemkomponenten tberpruift,
bevor diese ausgefihrt werden. Es kann nur Software ausgefiihrt werden, die
mit vertrauenswirdigen Schliisseln signiert ist.

» Der sichere Start blockiert unbefugten oder bdsartigen Code auf Firmware-
Ebene und verhindert Rootkits- und Malware-Angriffe vor dem Start.

Signierte Firmware-Aktualisierung

~Signierte Firmware-Aktualisierung* ist ein Sicherheitsmechanismus, der
gewabhrleistet, dass nur geprufte und autorisierte Firmware-Aktualisierungen
installiert werden.

Richtlinien fur sichere Entsorgung

Verwenden Sie bei der Entsorgung eines Gerats die Checkiliste fiir sichere
Entsorgung, damit eine potenzielle Offenlegung von Daten verhindert wird.

VIGED310023DE-07 13



Isolationsiiberwachungsgerét fiir medizinische Einrichtungen Einfihrung

Einfuhrung

Nicht geerdetes Stromnetz — Ubersicht

Ein nicht geerdetes Stromnetz ist ein Erdungssystem, das die Betriebskontinuitat
von Stromversorgungsnetzen und den Schutz von Personen und Eigentum
erhoht.

Dieses Netz muss mit einem spezifischen Geréat Giberwacht werden, damit die
Anforderungen spezifischer Anwendungen erfillt werden kénnen, wie z. B. in
Krankenhdusern, sowie in Marine- und anderen Anwendungen, bei denen
Sicherheit und Betriebskontinuitat auch im Fall eines Erdschlusses gewahrleistet
sein mussen. Und schlie3lich wird dieses Netz in bestimmten Situationen
ausgewahlt, wenn dadurch vorbeugende und korrektive Wartungsmafinahmen
erleichtert werden.

Der Neutralleiter des Netztransformators ist gegen Erde isoliert, wahrend die
elektrischen Lastrahmen geerdet sind. Wenn ein erster Fehler auftritt, ist keine
Schileife fir einen Kurzschlussstrom vorhanden. Auf diese Weise kann das Netz
normal betrieben werden, ohne dass Menschen und Gerate gefahrdet werden.
Der defekte Schaltkreis muss jedoch erkannt und repariert werden, bevor ein
zweiter Fehler auftritt. Da dieses Netz einen ersten Fehler tolerieren kann,
mussen zur Verhinderung einer Netzausl6sung schnellstmdglich
Wartungsmafinahmen durchgefihrt werden, falls ein zweiter Erdschluss auftritt.

Uberwachung des Isolationswiderstands (R)

Fur ein nicht geerdetes Stromnetz ist eine Isolationstiiberwachung erforderlich,
damit festgestellt werden kann, wann der erste Isolationsfehler aufgetreten ist.

Die Installation darf entweder nicht geerdet sein oder sie muss mit einer
spezifischen ZX-Impedanz geerdet werden (Handelsbezeichnung: 50159).

Bei nur einem Erdschluss ist der Fehlerstrom sehr niedrig und es ist keine
Unterbrechung notwendig. Da jedoch ein zweiter Fehler potenziell den
Leistungsschalter auslésen konnte, muss ein Isolationsiiberwachungsgerat
installiert werden, das den ersten Fehler anzeigt. Dieses Gerat 16st ein horbares
und/oder sichtbares Signal aus.

Indem Sie den Isolationswiderstand fortlaufend Gberwachen, kdnnen Sie die
Netzqualitat im Auge behalten. Das ist Teil der vorbeugenden Wartung.

Gerateuibersicht

Das Gerat ist ein digitales Isolationsiiberwachungsgerat (IMD) fiir nicht geerdete
Niederspannungs-Versorgungsnetze. Das Gerat iberwacht die Isolation eines
Stromnetzes und meldet alle Isolationsfehler, sobald sie auftreten.

Das IMD legt zwischen dem Stromnetz und der Erdung eine niederfrequente AC-
Spannung an, um in komplexen Anwendungen eine genaue
Isolationstiberwachung zu ermdglichen. Die Isolation wird dann anhand des
zurickgesendeten Stromwerts bewertet. Diese Methode wird fur alle
Stromnetzarten verwendet — AC, DC, kombiniert, gleichgerichtet, mit einem
drehzahlvariablen Antrieb usw.

IM10-H, IM15H und IM20-H weist die folgenden Merkmale auf:
+ Isolationswiderstandsanzeige (R)

» Erkennung von Isolationsfehlern gemaf eines konfigurierbaren
Ansprechwerts

+ Erkennung einer unterbrochenen Verbindung (Erdung oder Einspeisung)

14
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Einfiihrung Isolationstiiberwachungsgerat fiir medizinische Einrichtungen
IM15H und IM20-H weist diese zusatzlichen Merkmale auf:
* Isolationsfehler-Protokoll
+ Transformatoriiberwachung:
o Anzeige des Laststroms flir sekundaren Wandler (als Prozentsatz)
o Ansprechwert-basierte Alarmauslésung (als Prozentsatz vom Nennstrom)
o Temperaturalarm (Bimetallkontakt)
IM20-H bietet Kommunikation tUber die Modbus-RS-485-Protokollfunktion
Geratefunktionen
Die unterstltzten Funktionen hangen von dem Modell des Gerats ab.
Funktion IM10-H IM20-H IM15H
Messung und Anzeige des Isolationswiderstands in N ~ ~
nicht geerdeten Netzen
Ansprechwert-basierte Alarmauslésung ~ N ~
Transformatoruberlast-Alarm - ~ ~
Transformator-Hochtemperaturalarm - ~ N
Zeitgestempeltes Protokoll (Isolationsfehler, - ~ ~
Uberlastungen und
Transformatoriberhitzungsereignisse)
Kommunikation Gber Modbus-RS-485 - ~ -
Fernsteuerungskompatibilitat im Operationssaal ~ ~ N
(Vigilohm HRP)
Fernsteuerungskompatibilitat im Operationssaal - ~ -
(Lokales abgesetztes Display Vigilohm)

Hardware-Ubersicht

IM10-H ,IM20-H, und IM15H verflgen Uber 3 bzw. 6 bzw. 5 Klemmblocke
(Bezeichnung A bis F).

(A (B)
| i

2 QO 2l ,;

i
90 90000

A | Einspeisungsanschluss-Klemmenblock

Hilfsspannungsversorgungsanschluss-Klemmenblock

VIGED310023DE-07

15



Isolationsiiberwachungsgeréat fiir medizinische Einrichtungen Einfihrung

C | Isolationsalarmrelais-Klemmenblock (IM10-H) / Isolationsalarmrelais- und
Isolationstransformator-Klemmenblock (IM15H / IM20-H)

D | Klemmenblock des 1-A- bzw. 5-A-Eingangs des STW zur Messung des Sekundarstroms des
Isolationstransformators (IM15H / IM20-H)

E | Modbus-Kommunikations-Klemmenblock (IM20-H)

F | Klemmenblock fiir den Bimetalleingang zur Uberwachung der Isolationstransformator-
Temperatur (IM15H / IM20-H)

KontextmenU-Tasten

H | Betriebs-LED

| Isolationsalarm-LED

J | Taste Menu zum Aufrufen des Hauptmenis

K | Taste Esc zur Ruckkehr zum vorherigen Menu oder zum Abbrechen einer Parametereingabe

L | Display

Seriennummer

N | Produkt-Katalognummer (IMD-IM10-H , IMDIM15H oder IMD-IM20-H)

Handelsbezeichnung des Gerats

Modell Handelsbezeichnung
IM10-H IMD-IM10-H

IM20-H IMD-IM20-H

IM15H IMDIM15H

Erganzende Informationen

Dieses Dokument sollte zusammen mit der Kurzanleitung verwendet werden, die
im Lieferumfang lhres Gerats und Zubehdrs enthalten ist.

Informationen zur Installation entnehmen Sie bitte der Kurzanleitung Ihres Gerats.

Angaben zu Ihrem Gerat sowie zu dessen Optionen und Zubehdr finden Sie in
den Katalogseiten fur Ihr Produkt unter www.se.com.

Sie kdnnen aktualisierte Unterlagen unter www.se.com herunterladen oder sich
fur die neuesten Informationen zu Ihrem Produkt an den fir Sie zustéandigen
Schneider Electric-Vertriebsmitarbeiter wenden.

Fernbedienungspanel fur Krankenhauser (HRP)

Das HRP (Handelsbezeichnung: 50168) ist ein Zubehor fiir Operationssale und
dient als Benutzeroberflache fur die Systeme, mit denen die elektrischen Anlagen
in Krankenhausern Uberwacht werden.

Wenn das HRP in einem Operationssaal installiert ist, knnen die
Krankenhausmitarbeiter darauf sehen, ob die Anlage normal funktioniert oder ob
einer der folgenden Fehler vorliegt:

» Isolationsfehler, der sich auf die elektrischen Gerate im Operationssaal
auswirkt

* Elektrischer Fehler nach dem Auslosen eines Schutzschalters oder der
Uberlastung eines Stromwandlers

16
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Einfiihrung

Isolationstiiberwachungsgerat fiir medizinische Einrichtungen

HINWEIS: Wenn das HRP am Netz angeschlossen ist, Gberschreitet der
gemessene Isolationswiderstand 2 MQ nicht.

Die physische Beschreibung des HRP ist der folgenden Abbildung zu entnehmen:

sc}bneider—

Nummer | Beschreibung

1 Gelbe LED: Optische Anzeige eines Isolationsfehlers

2 Griine LED: Optische Anzeige, dass die Anlage normal funktioniert

3 Rote LED: Optische Anzeige eines elektrischen Fehlers (Uberlastung, Uberhitzung des
Transformators oder Ausldésung eines Leistungsschalters bei einem Fehler)

4 Stummschalttaste

5 Drucktaster zum Testen des Isolationsiiberwachungsnetzes (taglicher Test geman der

Norm IEC 60364-7-710)

6 Lautstarkeregler zur Anpassung der Alarmlautstarke (die Alarmlautstarke ist werkseitig
auf 80 db voreingestellt. Verwenden Sie den Lautstarkeregler, um die Lautstarke zu
erhéhen oder zu verringern).

7 Anschlussstecker

Das HRP wird flachenbtindig auf einer Trennwand montiert. Fir Montagehinweise
siehe die folgende Abbildung:

VIGED310023DE-07
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Isolationsiiberwachungsgeréat fiir medizinische Einrichtungen Einfihrung

@ min. 50 mm @ max. 80 mm

min. 40 mm

Auf nichtbrennbarem Material installieren,
wie z. B. Beton, Gipskarton, Edelstahl, ...

< 2,5 mm?

Das HRP wird am Isolationsalarmrelais-Klemmenblock angeschlossen. Fir die
Verdrahtung vom Gerat zum HRP siehe den entsprechenden Schaltplan
(Verdrahtungsplan, Seite 25). Die Anschlussdetails des HRP sind der folgenden
Abbildung zu entnehmen:

Elektrischer Fehler

Gemeinsamer

Isolationsfehler b; 3

> 4
Hilfsspannungsversorgung -
> 5
=+
> B 6
Uberwachtes Netzwerk

@@ > D2 @2 D2 D2O a2

Das HRP weist folgende Kenndaten auf:

Eigenschaften Wert

Mechanische Kenndaten

Gewicht 0,5kg
Gehause Kunststoff Vertikale Montage
Schutzklasse IP54

IK0O8
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Isolationstiiberwachungsgerat fiir medizinische Einrichtungen

Eigenschaften Wert
Abmessungen Hoéhe 170 mm

Breite 170 mm

Tiefe 20 mm
Akustischer Alarm Werkseinstellung 80 db (anpassbar)

Abriebfeste Kennzeichnungen

Getestet mit Isopropylalkohol (99 %)

Elektrische Kenndaten

Hilfsspannungsversorgung 24V DC 65 mA

Umgebungsbedingungen

Betriebstemperatur 0-40°C

Lagertemperatur -25°C-+70°C

Maximale relative Luftfeuchtigkeit 90%

Aufstellungshéhe 3000 m

Normen

Konform mit IEC 60364-7-710 Medizinische Einrichtungen
IEC 61557-8 Elektrische Sicherheit
IEC 60601-1 Medizinische elektrische Geréate
IEC 61010-1 Sicherheit elektrischer Anlagen

Lokales abgesetztes Display (LRDH)

Das lokale abgesetzte Display (LRDH) (Handelsbezeichnung: IMDLRDH, Version:
1.0.0) ist ein digitales Touchscreen-MMS-Zubehér fiir Operationssale in
Krankenhausern. Es dient als einheitliche Benutzeroberflache fur die Gerate, die
elektrische Anlagen in Krankenhausern Uberwachen. Das lokale abgesetzte
Display ist mit IM20-H kompatibel.

Schneider mm

ROOM-1
24 SEP 2018 - 15:42

© INSULATION FAULT

<<

Call Electrical Maintenance at

is displayed ;
|| thern what I ds:ﬁl e her notification

ions Te !
Instruct Carry on operation u

>>

0011223

Far Informationen zum Produkt-Lieferumfang sowie zu Installation, Konfiguration,
Einrichtung und technische Daten siehe die Installationsanleitung (MFR40472) far

das lokale abgesetzte Display.

Mithilfe des lokalen abgesetzten Displays kdnnen die Krankenhausmitarbeiter

erkennen, ob die elektrische Anlage normal funktioniert oder ob ein Fehler
vorliegt. Bei einem Fehler werden auf dem Gerat eine Meldung sowie
Anweisungen angezeigt, die fir den vorliegenden Fehler zu befolgen sind.

Die folgende Auflistung enthalt die Meldungen, die auf dem Geréat angezeigt
werden, sowie deren Beschreibung:

VIGED310023DE-07
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HINWEIS:

+ Befolgen Sie immer die angezeigten Anweisungen, wenn diese
Meldungen erscheinen. Ausgenommen hiervon ist die Meldung
Installationsbereit.

* Beijeder Meldung mit Ausnahme von Installationsbereit wird der

Summer aktiviert. Bertihren Sie das Symbol =4, um den Summer zu
deaktivieren.

*  Wenn mehrere Meldungen angezeigt werden, berthren Sie die Symbole
<« und > so lange, bis Sie alle aktiven Meldungen gesehen haben.

+ Installationsbereit
Diese Meldung wird angezeigt, wenn im Netz kein Fehler vorliegt.
+ Isolationsfehler

Diese Meldung wird angezeigt, wenn der Netzisolationswert kleiner als der
eingestellte Ansprechwert ist.

Sie kénnen diese Meldung nicht quittieren. Diese Meldung wird so lange
angezeigt, bis der Netzisolationswert gréf3er als der eingestellte
Ansprechwert ist.

* Transformatoriiberlast

Diese Meldung wird angezeigt, wenn der Netz-Laststrom gréRer als der
eingestellte Ansprechwert ist.

Sie kénnen diese Meldung nicht quittieren. Diese Meldung wird so lange
angezeigt, bis der Netz-Laststrom kleiner als der eingestellte Ansprechwert
ist.

+ Transformatoriiberhitzung

Diese Meldung wird angezeigt, wenn der Temperatursensor des
Netztransformators aufgrund von Uberhitzung ausgel6st wird.

Sie kénnen diese Meldung nicht quittieren. Diese Meldung wird so lange
angezeigt, bis die Netztransformator-Temperatur kleiner als der Sensor-
Ansprechwert wird.

* Produktfehler

Diese Meldung wird angezeigt, wenn die angeschlossenen Gerate einen
unbekannten Fehler erfassen.

Sie kénnen diese Meldung nicht quittieren. Wenden Sie sich in einem solchen
Fall an den fur Sie zustandigen Vertriebsmitarbeiter von Schneider Electric.

* Netzfehler
Diese Meldung wird angezeigt, wenn im Netz ein Fehler vorliegt.

Sie kénnen diese Meldung nicht quittieren. Diese Meldung wird so lange
angezeigt, bis der Fehler im Netz nicht mehr vorliegt.

+  Kommunikationsfehler
Diese Meldung wird angezeigt, wenn die angeschlossenen Gerate
Kommunikationsfehler erfassen.

Um diese Meldung zu quittieren, berihren Sie das Symbol ﬂ fir 2
Sekunden und lassen es wieder los. Uberprifen Sie die
Kommunikationseinstellungen der markierten Gerate.

HINWEIS: Wenn der vorliegende Kommunikationsfehler nicht innerhalb 1
Minute behoben wird, erscheint die Meldung erneut.
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Beschreibung Isolationstiiberwachungsgerat fiir medizinische Einrichtungen

Beschreibung

Abmessungen

Die Gerateabmessungen und der Ausschnitt fur eine flichenbiindige Montage
sind der folgenden Abbildung zu entnehmen:

HINWEIS: Alle Abmessungen sind in mm angegeben.
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Achten Sie bei der flachenblindigen Montage auf die korrekten Abstéande
zwischen den Geraten entsprechend der folgenden Abbildung:

HINWEIS: Alle Abmessungen sind in mm angegeben.

40
1(1.57)

40
(1.57)

Flachenbundige Montage und -demontage

Sie kdnnen das Gerat an jedem flachen, starren Trager mit den 3 mitgelieferten
Federklemmen befestigen. Sie diirfen das Gerat nach der Installation nicht schrag
halten. Um Platz fiir Betriebsgerate zu schaffen, kdnnen Sie das Gerat am Front-
Bedienfeld des Stand- bzw. Wandgehauses befestigen.

Montage

Uberpriifen Sie vor der Installation des Geréats Folgendes:

» Die Befestigungsplatte muss eine Starke zwischen 0,8 und 3,2 mm
aufweisen.

* Aus der Platte muss ein Quadrat mit den Mafen 92 x 92 mm
herausgeschnitten werden, damit das Geréat installiert werden kann.

+ Es dirfen keine Klemmenbldcke an der Einheit angeschlossen sein.
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Isolationsiiberwachungsgeréat fiir medizinische Einrichtungen Beschreibung

1. Flgen Sie das Gerat in den Ausschnitt der Befestigungsplatte ein, indem Sie
das Gerat leicht nach vorne neigen.

2. Stecken Sie die 3 Federklemmen je nach Dicke der Befestigungsplatte
folgendermalien in die Befestigungsnuten:

Stéarke der Zu verwendende Befestigungsnuten
Befestigungsplatte

0,8mMm=<X<2mm

(0.031in <X <0.079 in)

2mm<X<3,2mm

(0.079in < X £0.126 in)

3. Nehmen Sie die Verdrahtung vor und fiihren Sie die Klemmenbldcke wie im
jeweiligen Schaltplan gezeigt (siehe Verdrahtungsplan, Seite 25) und
entsprechend dem betreffenden Geratetyp (siehe Hardware-Ubersicht, Seite
15) ein.

Demontage

1. Trennen Sie die Klemmenblocke vom Gerét.
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2. Stecken Sie die Schraubendreherklinge zwischen die Federklemme und das
Gerat und benutzen Sie den Schraubendreher als Hebel, um die
Federklemme zu l6sen.

HINWEIS: Fihren Sie diesen Schritt flir die verbleibenden 2
Federklemmen aus.

3. Nehmen Sie das Gerat von der Montageplatte ab.

4. SchlielRen Sie die Klemmenbldcke wieder an und vergewissern Sie sich, dass
die korrekten Positionen am Gerét eingehalten werden (siehe Hardware-
Ubersicht, Seite 15).

DIN-Schienenmontage und -demontage

Sie konnen das Gerat auf einer DIN-Schiene installieren. Das Gerat darf nach der
Installation nicht gekippt werden.

Montage

1. Positionieren Sie die oberen Schlitze auf der Riickseite des Gerats auf der
DIN-Schiene.
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Demontage

Driicken Sie das Gerat gegen die DIN-Schiene, bis der
Verriegelungsmechanismus einrastet.

Das Gerat ist an der Schiene befestigt.

Nehmen Sie die Verdrahtung vor und fiihren Sie die Klemmenbldcke wie im
jeweiligen Schaltplan gezeigt (siehe Verdrahtungsplan, Seite 25) und
entsprechend dem betreffenden Geratetyp (siehe Hardware-Ubersicht, Seite
15) ein.

Trennen Sie die Klemmenblocke vom Gerat.

Verwenden Sie einen Schlitzschraubendreher (< 6,5 mm) und driicken Sie
den Verrieglungsmechanismus nach unten, um das Gerat zu l6sen.

Schlieflen Sie die Klemmenbldcke wieder an und vergewissern Sie sich, dass
die korrekten Positionen am Gerat eingehalten werden (siehe Hardware-
Ubersicht, Seite 15).

24
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Verdrahtungsplan

Alle Verdrahtungsklemmen des Gerats haben identische Verdrahtungsfunktionen.
Die folgende Auflistung enthalt die Kenndaten der Kabel, die zum Anschlieen der
Klemmen verwendet werden konnen:

* Abisolierlange: 7 mm

» Kabelquerschnitt: 0,2 bis 2,5 mm?2
* Anzugsmoment: 0,8 Nm

» Schraubendrehertyp: Flach, 3 mm

Die Abbildung zeigt den Anschluss des Gerats an ein ein- bzw. dreiphasiges 3-
bzw. 4-Leiter-Stromnetz oder ein DC-Stromnetz.

Schaltplan von IM10-H:

L
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Schaltplan von IM15H / IM20-H:
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Schaltplan — vom IM10-H zum HRP:
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Schaltplan — vom IM15H / IM20-H zum HRP:
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Anwendungsbeispiel: IM10-H und HRP

Ein Beispiel fir die Installation von IM10-H und HRP in medizinischen Raumen.

Da das HRP im Operationssaal installiert ist, kann das Uberwachungssystem alle
Daten erfassen und anzeigen, die im Zusammenhang mit den von der
elektrischen Anlage generierten Isolationsalarmen stehen.

Der HRP-Anschluss am OP-Schaltschrank ist in der folgenden Abbildung
dargestellt:

OP- -
Schaltschrank |

Elektrischer j .. . .‘
Fehler - =1

aa Vigilohm
: HRP

Tl
o,

[ Operationssaal

Isolationsfehler

Das HRP-Anschlussprinzip kann der folgenden Abbildung enthommen werden:
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Operationssaal

1 Leiter — elektrischer Fehler (Leistungsschalter- Vigilohm HRP
Fehlerauslésung oder Transformatoriiberlast)

2 Leiter (Gemeinsamer, Isolationsfehler)

2 Leiter (Neutralleiter, Erdleiter)

2 Leiter (+24 V, 0 V)

VV VY

ABL8SMEM24003
Vorhandene oder spezielle Spannungsversorgung
Beispiel: ABLBMEM24003

Anwendungsbeispiel: IM15H / IM20-H, HRP und
Uberwachungsprogramm

Ein Beispiel fur die Installation von IM15H / IM20-H und HRP in medizinischen
Raumen zusammen mit einem Uberwachungsprogramm, das tber eine Modbus-
Kommunikationsschnittstelle angeschlossen ist.

Zusatzlich zu den Funktionen des IM10-H wird das IM15H / IM20-H verwendet,
um die Transformatorfehler zum HRP zu UGbertragen. Durch die Nutzung der
Modbus-Kommunikation / (IM20-H) steht dem OP- bzw. Wartungspersonal
Folgendes zur Verfliigung:

* Isolationswert

» Lastwert des Transformators

» Isolations- und Transformatoralarme
» Zeitgestempelte Ereignisse

Das HRP, der OP-Schaltschrank und der Uberwachungsprogramm-Anschluss
sind in der folgenden Abbildung dargestellt:

Elektrischer Elektrischer

Fehler Fehler
Isolations- Isolations-
fehler fehler Sensoren
Vigilohm
HRP
Operationssaal 1 Operationssaal 2

Das HRP-Anschlussprinzip kann der folgenden Abbildung entnommen werden:

VIGED310023DE-07
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Beschreibung

IM15H / IM20-H
-

4 Leiter (D1/+, DO/-, €, 0 V) (IM20-H)

Uberwachung

3 Leiter (Gemeinsamer, Isolationsfehler,
Transformatorfehler) (IM15H/ IM20-H)

2 Leiter (+24 V, 0 V)

ABL8SMEM24003

Vorhandene oder spezifische Spannungsversorgung
Beispiel: ABLBMEM24003

>

R

28
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Functions

Isolation im Stromnetz iiberwachen

Das Gerat uberwacht den Isolationswiderstand im nicht geerdeten Stromnetz
gemal dem folgenden Zeitdiagramm, das den Standardeinstellungen entspricht:
Das Gerat uberwacht den Isolationswiderstand im nicht geerdeten Stromnetz
gemal dem folgenden Zeitdiagramm, wenn das Ortungssignal verfligbar ist:

Isolationsniveau

Isolationsalarm-

Ansprechwert ' 0 i
| | | |
Relais 1 1 1 ‘
E/A-Konfig | | |
IM10-H  [IM15H / IM20-H] i
Isolations- Ausfall Ngr;?g EIN \sl; %EIN ,,,,,,,,,,,,,,, | ‘
alarm- ustall- '
Relais- |sicherheit ;%AUS wlass| 0 | 7777777777777777 J
aktivierung ° 7 !
I R e S —— R ]
Standard | >~ !
N QAUS ‘sosrL c|7AUS ,,,,,,,,,,,,,,, ;
1
O EIN [ o - - - - ——e o 1
Alarm-LED ® AUS f— [ommmmmemo--- ) —‘
| \
ISOLATION ! ALARM ! ISOLATION
T i | FEHLER | A L | )Q i ‘
Display R=8MQ v ISOLATION . R=40kQ |v R=8MQ [
1 e ' 1 " 1 —
R=40kQ [ - ‘

1 | Im Netz wurde ein Isolationsfehler erkannt. Das Gerat wechselt in den Alarmzustand. Das
Isolationsalarmrelais 16st aus und die Alarm-LED leuchtet auf.

Driicken Sie auf die Taste H um den Isolationsalarm zu quittieren. Das Isolationsalarmrelais
kehrt in seinen urspringlichen Zustand zurtick. Weitere Informationen zu Relaismodi finden Sie
unter Relaismodus, Seite 31. Weitere Informationen zur Relaisquittierung finden Sie unter
Relaisquittierung, Seite 32.

3 | Der lIsolationsfehler ist behoben. Die Alarm-LED erlischt. Das Gerat kehrt in den normalen
Zustand zurtick.

Angaben zu Betriebs- und Alarm-LEDs

Die beiden zweifarbigen Anzeigeleuchten auf dem Front-Bedienfeld geben den
aktuellen Status des Geréats an.

EIN-LED Alarm-LED Beschreibung

S ® Geréat ist ausgeschaltet

Q . Gerat ist eingeschaltet, kein Isolationsfehler erkannt
blinkt langsam

e blinkt langsam Gerat ist eingeschaltet, Isolationsfehler erkannt

® O|®

Geréat ist eingeschaltet, aber weist eine Fehlfunktion auf

Ansprechwerte fur Isolationsalarm (Ins. Alarm)

Sie kénnen den Ansprechwert gemaf dem Isolationsgrad der Anwendung, die Sie
Uberwachen, einstellen.
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Die zulassigen Werte fir diesen Parameter reichen von 50 kQ bis 500 kQ. Der
Standardwert lautet 50 kQ.

Wenn das Gerét eingeschaltet wird, ruft es die letzten aufgezeichneten
Isolationsalarm-Ansprechwerte ab.

Ein Isolationsalarm wird geldscht, wenn der Isolationsgrad 20 % des
vorstehenden Ansprechwerts erreicht.

Isolationsalarm-Ansprechwert-Hysterese

Eine Hysterese wird zur Begrenzung von Isolations-Fehlalarmen angewendet, die
aufgrund von Schwankungen des Messwerts auftreten kénnen, wenn sich der
Wert dem Ansprechwert nahert.

Ein Hysterese-Prinzip wird angewendet:

+  Wenn der gemessene Isolationswert abnimmt und unter den eingestellten
Ansprechwert fallt, wenn der Isolationsalarm ausgeldst wird oder wenn der
Countdown gestartet wird, falls eine Isolationsalarm-Zeitverzégerung
eingestellt wurde.

+ Wenn der gemessene Isolationswert zunimmt und das 1,2-Fache des
eingestellten Ansprechwerts Uibersteigt (d. h. eingestellter Ansprechwert +
20 %), wird der Isolationsalarm deaktiviert und ein ,transienter” Fehler wird
durch eine blinkende Schwarzweil3-Schrift angezeigt.

Die folgenden Diagramme zeigen die Verhaltensweisen:
* Ohne Hysterese:

Isolations-  /\
widerstand

Ansprechwert

Isolations- £ Isolations- Isolations-
alarm alarm alarm

-V
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* Mit Hysterese:

Isolations- /\
widerstand

Hysterese |-+
Ansprechwert

Isolationsalarm

Isolationsalarmrelais (Ins. Al. Relay)

Sie kdnnen den Isolationsalarm-Relaismodus je nach Isolationsstatus einstellen.

Um die Einstellungen aufzurufen, wahlen Sie Menu > Settings > I/O Config aus.
* Parameter: Relay
* Zulassige Werte: FS/Std.
» Standard: FS

Wenn das Isolationsalarmrelais im ausfallsicheren Modus (FS) konfiguriert ist:

» Das Isolationsalarmrelais wird in den folgenden Fallen aktiviert (stromflihrend
geschaltet):

- Es wird kein Isolationsfehler erkannt.

» Das Isolationsalarmrelais wird in den folgenden Fallen deaktiviert (stromlos
geschaltet):

o Es wird ein Isolationsfehler erkannt.
o Das Produkt funktioniert nicht (beim Autotest erkannt).
o Die Hilfsspannungsversorgung wird unterbrochen.
o Wenn Sie einen Autotest ausldsen:
Wenn das Isolationsalarmrelais im Standardmodus (Std.) konfiguriert ist:

» Das Isolationsalarmrelais wird in den folgenden Fallen aktiviert (stromfihrend
geschaltet):

o Es wird ein Isolationsfehler erkannt.
o Das Produkt funktioniert nicht (beim Autotest erkannt).
o Wenn Sie einen Autotest auslosen:

» Das Isolationsalarmrelais wird in den folgenden Fallen deaktiviert (stromlos
geschaltet):

o Es wird kein Isolationsfehler erkannt.

o Es wird ein Isolationsfehler erkannt und quittiert (wenn die Option Menu >
Settings > 1/0 Config > Ack. Al. Relay auf ON eingestellt ist).

o Die Hilfsspannungsversorgung ist unterbrochen.
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Isolationsalarm-Relaisquittierung (Ack Al. Relay)

Sie kdnnen die Isolationsalarm-Relaisquittierung gemaf der am Relais
angeschlossenen Lasten einstellen.

Wenn die Relais an Lasten angeschlossen sind (z. B. Hupen oder Leuchten), wird
empfohlen, diese externen Signalgerate zu deaktivieren, bevor das
Isolationsniveau wieder Uber die eingerichteten Ansprechwerte ansteigt. Das kann
durch Driicken der Quittierungstaste im Isolationsalarm-Zustand geschehen.

In bestimmten Netzkonfigurationen muss diese Art der Quittierung verhindert
werden, da die Relais nur dann erneut ausgeltst werden sollen, wenn das
Isolationsniveau Uber die eingerichteten Ansprechwerte ansteigt. Das geschieht,
indem der entsprechende Parameter geandert wird.

Die zulassigen Werte fiir diesen Parameter lauten ON und OFF. Der
Standardwert lautet ON.

Um das Alarmquittierungsrelais einzustellen, wahlen Sie Menu > Settings > I/O
Config > Ack Al. Relay. > ON aus.

Um das Alarmquittierungsrelais auszuschalten, wahlen Sie Menu > Settings > I/
O Config > Ack Al. Relay > OFF aus.

Das Gerat Uberwacht die Isolation des nicht geerdeten Stromnetzes gemafR dem
folgenden Zeitdiagramm:

Alarmquittierungsrelais EIN

I
Isolationsniveau ‘
I
Isolationsalarm- J.
Ansprechwert ' |
| | | |
Relais 1 1 1 |

E/A-Konfig ‘ ‘ ‘
IM10-H  [IM15H / 1M20-H I
Isolations- Ausfall Ngr %K_Né EIN ‘sf[ c‘ EIN |l __ ‘ |

alarm- usfall- LI ]
Relais-  |sicherheit “?& ?;AUS wlas| 91 ‘ 7777777777777777 J
aktivierung °7 '
N - S m—— DT ‘ ———————————————— ]
Standard '
brlavs| Jolavstm y
6 7 8 6 7 |
1
O EIN | - - r——— A
Alarm-LED ® AS |f— i ,,,,,,,,,,,,,,,,, —|
| \

ISOLATION ' ' ALARM ' ISOLATION
N Il ‘ FEHLER A il N %] |
. R=8MQ ISOLATION R =40 kQ R=8MQ

Display MR | ! M 2 |+]
o T ‘ i - T ‘ o— T |
T T TR & O T TR TR W ookt idw !

1 | Im Netz wurde ein Isolationsfehler erkannt. Das Gerat wechselt in den Alarmzustand. Das
Isolationsalarmrelais 16st aus und die Alarm-LED leuchtet auf.

Driicken Sie auf die Taste K um den Isolationsalarm zu quittieren. Das Isolationsalarmrelais
kehrt in seinen urspriinglichen Zustand zurtck.

3 | DerlIsolationsfehler ist behoben. Die Alarm-LED erlischt. Das Gerat kehrt in den normalen
Zustand zurtick.

Alarmquittierungsrelais AUS
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Isolationsniveau

Isolationsalarm-Ansprechwert

Relai:
E/A-Konfig | o Tnismrmzos

. 1
Isolations- |Ausfall- [ 5 «EIN ws%[ %E'N

95
alarm- sicherheit | [ TJAus | ™ '
Relais- BN | fAUS S

aktivierung

50

Standard

5

XX ISOLATION

I
XCISOLATION | .
Display R =500 kQ [+]

+ [ XX iIsoLATION

R=05kQ

!R=500 Kk |v

[« ]»

44\4\»

Alarm-LED O BN ],l 77777777777
]
I
|

1 | Im Stromnetz wird ein Isolationsfehler erkannt.

2 | Sobald T (Alarmzeitverzdgerung) verstrichen ist, wechselt das Gerat zum
Isolationsalarmstatus. Das Isolationsalarmrelais schaltet um und die Alarm-LED leuchtet auf.

Driicken Sie auf die Taste K um den Isolationsalarm zu quittieren. Das Isolationsalarmrelais
kehrt nicht in seinen urspriinglichen Zustand zurtick.

4 | Der Isolationsfehler ist behoben. Die Alarm-LED erlischt. Das Gerat kehrt in den normalen
Zustand zurlick.

Transformer monitoring

Einfiihrung

Das nicht geerdete Netz sorgt durch Betriebskontinuitat fiir Sicherheit. Der erste
Isolationsfehler wirkt sich nicht auf die Betriebskontinuitat aus. Bei einer
Transformatoriberlast oder einem Kurzschluss kann es jedoch zu einem
Netzausfall kommen. In solchen Fallen kdnnen die Kurzschluss-Auswirkungen
durch die Isolation des Fehlers begrenzt werden. Die Uberlasten und die
Temperaturerhéhungen missen Uber die Transformatoren des nicht geerdeten
Netzes Uberwacht werden.

Die Transformatoriberwachungsfunktion ist im IM15H bzw. IM20-H integriert. Zur
Ausfiuhrung dieser Funktion sind fur das IM10-H zusatzliche Gerate erforderlich.

Eine Uberlast bzw. eine Uberhitzung kénnen einen Transformatorfehler auslésen:

* Aufdem IM15H bzw. IM20-H haben Transformatorfehler auf dem Display
Vorrang vor einem Isolationsfehler, und das Transformatoralarmrelais wird
aktiviert.

« Auf dem HRP wird bei einem Transformatorfehler die rote LED flir elektrische
Fehler eingeschaltet.

* Aufdem lokalen abgesetzten Display wird die Meldung
Transformatoriiberlast oder Transformatoriiberhitzung angezeigt.

Uberwachung der Transformatorlast

Der Transformatorlast-Verbrauch wird fortlaufend durch einen externen
Stromwandler gemessen und als Last-Prozentsatz angezeigt.

Dieser verbrauchte Strom wird mit einem Alarm-Ansprechwert verglichen. Liegt
ein zu grofRer Verbrauch vor, wird auf der IM15H- bzw. IM20-H-MMS der
Transformatoralarm generiert. Auf dem lokalen abgesetzten Display des HRP wird
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die Meldung Transformatoriiberlast angezeigt, die tber die Modbus-
Kommunikationsschnittstelle (IM20-H) gesendet wurde, und das
Transformatoralarmrelais wird aktiviert.

Uber die IM15H- bzw. IM20-H-MMS oder (iber die Modbus-
Kommunikationsschnittstelle (IM20-H) missen die folgenden Parameter
konfiguriert werden:

Parameter Zulassige Werte Standardwert
Primarer STW 40-9999 A 50 A
Sekundarer STW « 1A 5A

« 5A
Transformator-Nennstrom 12-9999 A 36A
Transformatoriberlast- 1-100 % (% des Nennstroms) 80 %
Ansprechwert

Uberwachung der Transformatortemperatur

Die Transformatortemperatur wird von integrierten Temperatursensoren
Uberwacht.

Diese Bimetallsensoren 6ffnen oder schlieRen, wenn die Temperatur den
entsprechenden Sollwert-Ansprechwert tUberschreitet. Wenn der Transformator
mehrere Sensoren mit verschiedenen Ansprechwerten aufweist, muss der
»Alarmtemperatur‘-Sensor verwendet werden.

HINWEIS

GERATESCHADEN
Konfigurieren Sie das Gerat gemal dem jeweiligen Sensortyp.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Sachschaden zur Folge
haben.

Da die Temperatursensoren an jedem Schenkel des Transformators installiert
sind, hangt ihre Verdrahtung vom Sensortyp ab:

34
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* Verdrahten Sie die Bimetall-SchlieRer-Temperatursensoren (die schlief3en,
wenn die Temperatur den Ansprechwert Uberschreitet) in einer
Parallelschaltung.

o Verdrahtung eines Einphasen-Transformators mit zwei Schenkeln:

000
00:

[48v0C = 0.05A

T G =

6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Wenn der Transformator Uber drei Schenkel verfiigt, verdrahten Sie den

dritten Temperatursensor in einer Parallelschaltung mit den anderen
beiden Sensoren.

o Konfigurieren Sie das Gerat, indem Sie die Option Menii > Einstellungen
> E/A-Konfig > Temp.sensor > SchlieBer auswahlen.

HINWEIS: Die Standard-Sensorkonfiguration des Gerats ist
»Schliefler*.

+ Verdrahten Sie die Bimetall-Offner-Temperatursensoren (die schlieBen, wenn
die Temperatur den Ansprechwert iberschreitet) in einer Reihenschaltung.

o Verdrahtung eines Einphasen-Transformators mit zwei Schenkeln:

000
00

oo —o0on
& c® B
INS C TR @‘

6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Wenn der Transformator tUber drei Schenkel verfiigt, verdrahten Sie den
dritten Temperatursensor in einer Reihenschaltung mit den anderen
beiden Sensoren.

> Konfigurieren Sie das Gerat, indem Sie die Option Menii > Einstellungen
> E/A-Konfig > Temp.sensor > Offner auswahlen.

Platin-Temperatursensoren (PT) sind mit dem Gerat nicht kompatibel.

Wenn der Bimetallsensor durch Uberhitzung ausgeldst wird, wird auf der Geréate-
MMS ein Transformatoralarm generiert. Auf dem lokalen abgesetzten Display des
HRP wird die Meldung Transformatoriiberhitzung angezeigt, die tUber die
Modbus-Kommunikationsschnittstelle gesendet wurde, und das
Transformatoralarmrelais wird aktiviert.
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Zurucksetzen

Self-test

Sie konnen Protokolle und Tendenzen zurlicksetzen. Auf3erdem kdnnen Sie eine
Rucksetzung auf die Werkeinstellungen vornehmen.

Sie kénnen die Gerate-Ricksetzungsparameter durch die Auswahl von Menu >
Settings > Reset aufrufen.

Die Riucksetzungsparameter lauten Reset Logs und Reset Logs.

Wenn Sie Protokolle zuriicksetzen, werden die vorhandenen
Protokollinformationen geléscht, aber der Parameterwert fur die Einstellungen
bleibt unverandert. Bei einer Ricksetzung auf die Werkeinstellungen werden die
Einstellungsparameterwerte auf die Werkeinstellungen zuriickgesetzt.

Autotest-Uberblick

Autotest-Sequenz

Das Gerat fuhrt beim Start und in regelmafRigen Abstanden wahrend des Betriebs
eine Reihe von Autotests durch, um potenzielle Fehler in seinen internen und
externen Schaltkreisen zu erkennen.

Mit der Autotest-Funktion des Geréts wird Folgendes Uberprift:
+ Das Produkt: Anzeigeleuchten, interne Elektronik
+ Die Messkette und das Isolationsalarmrelais

Der Autotest wird ausgeldst:

« Jederzeit manuell durch Driicken der Kontextmenitaste T auf einem der
Stromnetz-Isolationsiiberwachungsbildschirme.

+ Automatisch:
Wenn das Gerét startet (beim Einschalten oder Zurlcksetzen)

Alle 5 Stunden (aufter wenn das Gerat einen Isolationsfehler erkannt hat,
unabhangig davon, ob der Alarm aktiv ist oder quittiert wurde).

Wahrend des Autotests leuchten die Gerate-Anzeigeleuchten auf und auf dem
Display werden entsprechende Informationen angezeigt.

Die folgenden LEDs schalten sich der Reihe nach EIN und nach der festgelegten
Zeit wieder AUS:

+ Alarm - weil}
* EIN-rot
+ Alarm —gelb
* EIN-—grin
Das Relais schaltet sich ein und aus.

+ Bei einem erfolgreichen Autotest erscheint der folgende Bildschirm fir 3
Sekunden, dann wird ein Statusbildschirm angezeigt:

AUTOTEST

OK

36
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» Schlagt der Autotest fehl, schaltet sich die Alarm-LED ein und eine Meldung
wird angezeigt, um darauf hinzuweisen, dass das Produkt eine Fehlfunktion
hat. Trennen Sie die Hilfsspannungsversorgung vom Gerat und schlieRen Sie
sie dann wieder an. Wenn der Fehler weiterhin auftritt, wenden Sie sich an
den technischen Support.
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Mensch-Maschine-Schnittstelle (MMS)

Vigilohm IM10-H-Menu

Auf dem Geratedisplay kénnen Sie durch die verschiedenen Menis navigieren,
um die Grundeinrichtung lhres Gerats durchzufiihren.

w

English
Francais
Espafiol
Language Pycckui
Chinese (FX)
Italiano
Deutsch
Portugués

R=...Q

SETUP SUMMARY
Alarm

Monitoring I INSULATION

Settings Alarm h IMD-IM10H

Identification Firmware Version
Serial No.

 Alarm
L Disconnect. Inj.

A

1/0 Config

R Cod
Reley

= Ack Al. Relay

v

Password

r» Activation

v

Password

9
7}

isplay

12

Contrast
Backlight

v

v

Reset Logs

v

Factory Reset

Vigilohm IM15H / IM20-H-Menu

Auf dem Geratedisplay kénnen Sie durch die verschiedenen Meniis navigieren,
um die Grundeinrichtung lhres Gerats durchzufiihren.
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[ ew

Logging

INSULATION

Monitoring
R=..0
Date/Time l
SETUP SUMMARY

Alarm: ... kKQ

Settings

Alarm

TRANSFORMER
W Alarm Load --- 0%
- - T*: Over
L Disconnect. Inj.
1/0 Config
| T° Sensor English
Francais
Relay Espafiol
™ Ack Al. Relay Pycckuii
- Transfo.Rel Chinese ()
Italiano
Portugués
~ Nominal |
» Threshold IMD-IM20H/

IMDIM15H
Firmware Version
Serial No.

Identification

ransfo CT

I

~ Primary
L Secondary

ook | e R ARIEe
1

______

b e e e e — - =

| Address
Auto Config
+ Baudrate

¥

P

Password

Activation

¥

+

Password

)
)

isplay

Contrast
Backlight

v

+

Reset

¥
Py
@
[72]
@
-
s
Q
Q
w

v

Factory Reset

Display-Schnittstelle

Verwenden Sie das Geratedisplay, um verschiedene Aufgaben auszufihren, wie
z. B. die Konfiguration des Geréats, das Anzeigen von Statusbildschirmen, das
Quittieren von Alarmen oder das Anzeigen von Ereignissen.
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Mensch-Maschine-Schnittstelle (MMS)

(P@

®

1 Bildschirmidentifikationsbereich mit einem Menitisymbol und dem Namen des Ments oder
Parameters

2 | Informationsbereich mit bildschirmspezifischen Informationen (Messwert, Isolationsalarm,
Einstellungen)

3 | Navigationstasten

Navigationstasten und -symbole

Verwenden Sie die Display-Tasten fir die Navigation durch die MenUs und zum
Ausfiihren von Aufgaben.

®_
@_
®_

Legende Taste Symbol Beschreibung
1 Menu - Damit zeigen Sie das Ebene-1-Menu an (Menu).
2 Esc - Damit gehen Sie wieder zur vorherigen Ebene zurick.
3 Kontextmeni-Taste 3 [a] Damit scrollen Sie auf dem Display nach oben oder verschieben den
Cursor in einer Liste zum vorhergehenden Element.
M Damit rufen Sie die Datums- und Uhrzeiteinstellungen auf. Wenn das
i Uhrsymbol blinkt, bedeutet das, dass die Datums-/Uhrzeitparameter
eingestellt werden mussen.
Damit erhéhen Sie einen numerischen Wert.
4 Kontextmenu-Taste 2 [*] Damit scrollen Sie auf dem Display nach unten oder verschieben den
Cursor in einer Liste zum nachsten Element.
Damit verschieben Sie den Cursor in eéinem numerischen Wert um eine
Ziffer nach links. Wenn die Ziffer ganz links bereits ausgewahlt ist,
verschieben Sie den Cursor durch Driicken der Taste wieder zur Ziffer
ganz rechts.
5 Kontextmeni-Taste 1 Damit validieren Sie das ausgewahlte Element.
Damit flihren Sie den Autotest manuell aus.
Damit rufen Sie ein Menl bzw. Unterment auf oder bearbeiten einen
Parameter.
Damit quittieren Sie den Isolationsalarm.
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Informationssymbole

Die Symbole im Informationsbereich des LCD-Displays liefern Informationen wie
etwa das derzeit ausgewahlte Menl und den Isolationsalarmstatus.

Sym-
bol

Beschreibung

Hauptmenl

» Netzwiderstand (in Abwesenheit eines Isolationsfehlers)
¢ Messwertparameter-Meni

Fehlerprotokoll-Meni (IM20-H)

Einstellungsparameter-Menu und -Unterment

Anzeigesprache-Auswahlmeni

Produktidentifikation

e\ [@l|[F| 2| @ [2]| Bl

Anzeige eines Isolations- oder Transformatorfehleralarms

[=
=

Wenn Sie den QR-Code des Gerats scannen, gelangen Sie auf die Produkt-Website.

Statusbildschirme

Einfuhrung

Der Standardbildschirm zeigt den Isolationswiderstandswert des Netzes an. Er
wird automatisch durch einen Bildschirm ersetzt, der einen Isolationsalarm oder
Transformatoralarm (sofern zutreffend) anzeigt. Die Bildschirm-
Hintergrundbeleuchtung blinkt, wenn ein Isolations- oder Transformatoralarm
erkannt wird (sofern zutreffend).

Isolationswiderstand-Messwert (R)

Das Gerat zeigt standardmafig den Isolationswiderstand-Messwert fur das Netz

an.

"= INSULATION

R= 500 kQ

100 1K 10K 100K 1M  10M

A
v
T
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Isolationsalarm erkannt: Isolationsfehler

Das Gerat zeigt den Isolationsfehler-Bildschirm an, wenn der Isolationswert unter
den Isolationsalarm-Ansprechwert fallt.

INSULATION

FAULT

Der Bildschirm blinkt jedes Mal, wenn ein Isolations- oder Transformatoralarm
erkannt wird.

Quittieren Sie den Isolationsalarm, indem Sie die Taste E driicken.

Isolationsalarm quittiert

Dieser Bildschirm wird angezeigt, wenn Sie den Isolations- oder
Transformatoralarm quittiert haben.

/A ALARM

R=0.5 kQ

A
v
o 1

100 1K 10K 100K 1M 10M

Transformatoralarm

Dieser Bildschirm wird angezeigt, wenn der Transformator Uberladen oder
Uberhitzt ist.

ALARM

TRANSFORMATOR

Driicken Sie auf die Taste OK, um den Bildschirm zu verlassen. AnschlieRend
wird der Alarmbildschirm des Transformators angezeigt, der von dem Fehler
betroffen ist.

» Beispiel fur Transformatoriberlast:

A TRANSFORMATOR

Last: 114 %

- [«]»

T: OK

42 VIGED310023DE-07



Mensch-Maschine-Schnittstelle (MMS) Isolationstiiberwachungsgerat fiir medizinische Einrichtungen

» Beispiel fiir Transformatoriiberhitzung:

‘ /l\ TRANSFORMATOR A
Last: 63 % v
T Uber [

T

Parameteranderung uber das Display

Um die Werte zu andern, missen Sie mit der Schnittstellen-Menustruktur und den
allgemeinen Navigationsprinzipien bestens vertraut sein.

Weitere Informationen zur Strukturierung der Menis finden Sie unter Vigilohm
IM10-H-Men, Seite 38 und Vigilohm IM15H / IM20-H-Menu, Seite 38.

Um den Wert eines Parameters zu andern, verwenden Sie eine der beiden
folgenden Methoden:

* Wahlen Sie ein Element (Wert und Einheit) aus einer Liste aus.
+ Andern Sie einen numerischen Wert Ziffer fur Ziffer.
Bei den folgenden Parametern kann der numerische Wert gedndert werden:
» Datum
*  Uhrzeit
*  Kennwort
*  Modbus-Adresse (IM20-H)

Wert aus einer Liste auswahlen

Wenn Sie einen Wert aus einer Liste auswahlen wollen, verwenden Sie die
Aufwarts- und Abwarts-Menitasten, um durch die Parameterwerte zu scrollen, bis
Sie den gewiinschten Wert gefunden haben. Driicken Sie anschlieRend auf OK,
um den neuen Parameterwert zu bestatigen.

Numerischen Wert andern

Der numerische Wert eines Parameters besteht aus Ziffern. StandardmaRig ist die
Ziffer ganz rechts ausgewahlt. Um einen numerischen Wert zu andern,
verwenden Sie die MenUtasten folgendermalen:

« +F um die ausgewahlte Ziffer zu andern.

» =, um die Ziffer links von der aktuell ausgewahlten Ziffer auszuwahlen oder
um zur Ziffer ganz rechts zu wechseln.

* OK, um den neuen Parameterwert zu bestatigen.

Parameter speichern

Wenn Sie den geanderten Parameter bestatigt haben, gibt es zwei Méglichkeiten:

*  Wenn der Parameter korrekt gespeichert wurde, zeigt der Bildschirm Saved
an und kehrt dann zur vorherigen Anzeige zurlck.
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* Wenn der Parameter nicht korrekt gespeichert wurde, zeigt der Bildschirm
Out of Range an und der Bearbeitungsbildschirm bleibt aktiv. Ein Wert wird
als aulRerhalb des giiltigen Bereichs liegend betrachtet, wenn er als
unzulassig klassifiziert wird oder wenn es mehrere voneinander abhangige
Parameter gibt.

Eintrag abbrechen

Datum/Uhrzeit

Protokoll

Um den aktuellen Parametereintrag abzubrechen, dricken Sie auf die Taste Esc.
Das vorherige Display wird angezeigt.

Gilt fur IM20-H / IM15H.

Datum/Uhrzeit mussen eingestellt werden:
» Beim ersten Einschalten.
+  Wenn von Sommer- auf Winterzeit und umgekehrt umgeschaltet wird.

Das Datum wird im Format ,TT/MM/JJJJ“ angezeigt. Die Uhrzeit wird im 24-
Stunden-Format ,hh/mm* angezeigt.

Wenn das Gerat eingeschaltet wird, blinkt das Uhrensymbol auf den
Netziberwachungsbildschirmen, um anzuzeigen, dass die Uhr eingestellt werden
muss. Das Verfahren zum Einstellen von Datum und Uhrzeit finden Sie unter
Parameteranderung Uber das Display, Seite 43.

HINWEIS: Datum und Uhrzeit miissen zu Beginn jedes Monats mit der
Netzwerkzeit synchronisiert werden, um eine genaue Systemprotokollierung
und eine zuverlassige Zeitstempelung von Ereignissen zu gewahrleisten.

Gilt fur IM20-H / IM15H.

Das Gerat erfasst die Details der 60 jlingsten Isolationsfehler-Ereignisse. Die
Fehlerereignisse werden von einem der folgenden Status ausgeltst:

» Isolationsfehler
« Transformatoriiberlast
+ Transformatortberhitzung

Ereignis 1 ist das Ereignis, das zuletzt aufgezeichnet wurde, und Ereignis 60 ist
das élteste aufgezeichnete Ereignis.

Das alteste Ereignis wird geléscht, wenn ein neues Ereignis auftritt (die Tabelle
wird nicht zurlickgesetzt).

Durch die Nutzung dieser Informationen kann die Leistung des Verteilernetzes
verbessert und Wartungsarbeiten kénnen beschleunigt werden.

Displaybildschirm mit Isolationsfehler-Protokoll

Sie kénnen die Details eines Isolationsfehler-Ereignisses anzeigen, indem Sie zu
Menu > Logging navigieren.

44
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@ @
B LoGGING A B LoGaGING A
@< Alarm: R=05KQ[ | @@ overLoad: 116% :
v
1 19.08. -03. G f 19.09.2010 - 05:32 |
G—p{1 19.08.2010-03.27 - f D .
@—p{) 19.082010-1345 |55l qep P 19.002010-05:35 i€

B LoGGING

@@ overTemp
@ 19.09.2010 - 06:32
@ T 19.09.2010 - 06:35

g\sli | >

3

1 | Aufgezeichneter Isolationsfehlerwert oder Lastprozentsatz

2 | Aufgezeichnete Fehlerart:

» Isolationsfehler

» Transformatoriberlast

» Transformatoriiberhitzung

HINWEIS: Diese Fehler werden als primare Datensatze aufgezeichnet.

3 | Datum und Uhrzeit, an dem/zu der der Fehler auftrat

HINWEIS: Diese Informationen werden als ein primarer Datensatz aufgezeichnet.

. H Isolations- oder Transformatorfehlerquittierung

. J-VerschwindendesIsolationsfehlers
+ "t Verschwinden der Transformatoriiberlast

Datum und Uhrzeit, an dem/zu der der Fehler aufgrund eines der folgenden Ereignisse auftrat:

HINWEIS: Diese Informationen werden als ein sekundarer Datensatz aufgezeichnet.

5 | Die Nummer des angezeigten Ereignisses

6 | Die Gesamtzahl der aufgezeichneten Ereignisse

Verwenden Sie die Aufwarts- und Abwartspfeile, um durch die Ereignisse zu

scrollen.
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Communication

Die Kommunikationsschnittstelle gilt fur IM20-H

Kommunikationsparameter

Bevor Sie eine Kommunikation mit dem Geréat einleiten, missen Sie den Modbus-
Kommunikationsanschluss konfigurieren. Sie kénnen die
Kommunikationsparameter unter Menii > Einstellungen > Modbus
konfigurieren.

Die Kommunikationsparameter sowie die zulassigen Werte und Standardwerte
lauten wie folgt:

Parameter | Standardwert Zulassige Werte
Adresse 1 1...247
Auto- AUS + EIN
Konfig . AUS
Baudrate 19200 * 4800

+ 9600

+ 19200

+ 38400
Paritat Gerade +  Keine

* Gerade

* Ungerade

Anweisungen zur Anderung des Parameterwerts finden Sie unter
Parameteranderung tber das Display, Seite 43.

Wenn das Gerat im Punkt-zu-Punkt-Modus direkt an einem Computer
angeschlossen ist, kann die reservierte Adresse 248 unabhangig von der
gerateinternen Adresse fiir die Kommunikation mit dem Gerat verwendet werden.

Modbus-Funktionen
Das Gerat unterstiitzt Modbus-Funktionscodes.

Funktionscode Funktionsbezeichnung
Dezimal Hexadezimal
3 0x03 Halteregister lesen (1)
4 0x04 Eingangsregister lesen (1)
6 0x06 Ein Halteregister schreiben
8 0x08 Diagnose-Modbus
16 0x10 Mehrere Register schreiben
43/14 0x2B / OE Geréteidentifikation lesen
431/15 0x2B / OF Datum/Uhrzeit abrufen
431/16 0x2B /10 Datum/Uhrzeit einstellen

(1) ,Halteregister lesen” und ,Eingangsregister lesen® sind identisch.
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Anforderung Gerateidentifikation lesen

Nummer Typ Wert

0 VendorName Schneider Electric

1 ProductCode IMD-IM20-H

2 MajorMinorRevision XXX.YYY.ZZZ

3 VendorURL WwWw.se.com

4 ProductName Isolationsiiberwachungsgerat
5 ModelName IM20-H

Das Gerat reagiert auf jede Anforderungsart (einfach, regular, erweitert).

Modbus-Register-Tabellenformat

Registertabellen enthalten die folgenden Spalten:

Spalteniiberschrift Beschreibung
Adresse Die Modbus-Adresse in dezimalen (DEZ) und hexadezimalen (HEX)
Formaten.
Register Das Modbus-Register in dezimalen (DEZ) und hexadezimalen (HEX)
Formaten.
L/S Nur-Lesen- (L) oder Lese-/Schreib-Register (L/S).
Einheit Die Einheit, in der die Informationen angegeben sind.
Art Der Codierungsdatentyp.
HINWEIS: Fur den Float32-Datentyp folgt die Byte-Reihenfolge dem
,Big Endian“-Format.
Bereich Fir diese Variable erlaubte Werte — normalerweise eine Untergruppe der
fur das Format zulassigen Daten.
Beschreibung Enthalt Informationen iber das Register und die angewendeten Werte.

Modbus-Register-Tabelle

Systemstatus-Register

Die folgende Tabelle enthalt die Modbus-Register, die fiir Ihr Gerat gelten.

Adresse Register L/S Eir_l- Typ Bereich Beschreibung

Dez Hex Dez Hex hett

100 64 101 65 L - Uint16 - Produktkennung
« 17001 -IM10-H
+ 17003 — IM20-H
+ 17009 - IM15H

114-115 | 72-73 115-116 73-74 L - Uint32 | — Produktstatus

+ Bit 1 —Reserviert

» Bit 2 — Autotest

+ Bit 3—Reserviert

+ Bit4 —Reserviert

+ Bit 5 — Uberwachung
* Bit6 —Reserviert

» Bit 7 — Produktfehler

+ Bit 8 — Systemfehler
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Communication

Systemstatus-Register (Fortsetzung)

Adresse

Register

Dez

Hex

Dez

Hex

L/S

Ein-
heit

Typ

Bereich

Beschreibung

» Bit9-Einspeisung
deaktiviert

* Bit 10 — Reserviert

116

74

11722

75

Uint16

Produktfehlercodes
* OXFFFF —Kein Fehler
* 0x0000 — Unbekannter Fehler

¢ OxODEF — Unbestimmtes
Modell

»  OxAFO00 — Autotest-Fehler
*  0xBEOO — Messung

* OxCOF1-
Konfigurationsfehler

*  Ox5EFA -
Sensoranrufproblem

» OxD1A1 - Fixierter E/A

+ O0xD1A2 - RAM

+ O0xD1A3 - EEPROM

* 0xD1A4 — Relais

* 0xD1A5 — Statuseingang

*« 0OxD1A6 — Flash

* OxD1A7 -SIL

* 0xEO000 — NMI-Unterbrechung

¢ OxE001 — Ausnahme harter
Fehler

» 0xE002 — Ausnahme
Speicherfehler

*  0xE003 — Ausnahme
Busfehler

* O0xE004 — Ausnahme
Auslastungsfehler

* OxE005 — Unerwartete
Unterbrechung

* OxFAF5 — Unerwartete
Unterbrechung

120-
139

78-8B

121-140

79-8C

UTF8

Produktfamilie

140-
159

8C-9F

141-160

8D-A0

L/S

UTF8

Produktname (Bezeichnung der
Benutzeranwendung)

160-
179

A0-B3

161-180

A1-B4

UTF8

Produktcode
e IMD-IM10H

*  IMD-IM20H
* IMDIM15H

180-
199

B4-C7

181-200

B5-C8

UF8

Hersteller: Schneider Electric

208-
219

D0O-DB

209-220

D1-DC

UF8

ASCII-Seriennummer

220

DC

221

DD

Uint16

Fertigungseinheiten-Bezeichnung

300-
306

12C-
132

301-307

12D-133

Uint16

Datum und Uhrzeit im 7-
Registerformat

Die folgenden Parameter
entsprechen den jeweiligen
Registern:

» 300 -Jahr

* 301 - Monat

* 302-Tag

+ 303 -—Stunde

* 304 — Minute

» 305-Sekunde
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Systemstatus-Register (Fortsetzung)

Adresse Register L/S | Ein- Typ Bereich Beschreibung
heit
Dez Hex Dez Hex
+ 306 — Millisekunde
307- 133- 308-311 134-137 L/s | - Uint16 - Datum und Uhrzeit im T1081-
310 136 Format Siehe Datum und Uhrzeit
(T1081-Format), Seite 54.
320- 140- 321-325 141-145 L - Uint16 - Aktuelle Firmwareversion
324 149 + Xistdie primare
Versionsnummer, die in
Register 321 codiert ist.
* Yistdie sekundare
Versionsnummer, die in
Register 322 codiert ist.
« Zistdie
Qualitatsversionsnummer, die
in Register 323 codiert ist.
550—- 226— 551-556 227-22C L - UTF8 - Vorhandene BS-Version
555 22B
Modbus
Adresse Register L/S | Ein- Typ Bereich Beschreibung
heit
Dez Hex Dez Hex
750 2EE 751 2EF L/s | - Uint16 1-247 Gerateadresse
Standardwert: 1
751 2EF 752 2F0 L/s | - Uint16 + 0=4800 Baudrate
* 1=9600 Standardwert: 2 (19200)
« 2=19200
+ 3=238400
752 2F0 753 2F1 L/s | - Uint16 *+ 0=Gerade Paritat
* 1= Ungerade Standardwert: 0 (Gerade)
*« 2=Keine
Isolationsiiberwachungsregister
Adresse Register L/S | Ein- Typ Bereich Beschreibung
heit
Dez Hex Dez Hex
1020- 3FC- 1021- 3FD-3FE | L Ohm Float32 | — Widerstand
1021 3FD 1022
Wahrend des Autotests wird der
Wert ,NaN*“ (,Not a Number* —
keine Zahl) 0xFFC00000
zuriickgegeben.
1032- 408- 1033- 409-40A L % Float32 | — )
1033 | 409 1034 HINWEIS:
Gilt fir IM20-H und IM15H.
Transformator-Laststrom
Wahrend des Autotests wird der
Wert ,NaN*“ (,Not a Number* —
keine Zahl) 0xFFC00000
zuriickgegeben.
1034 40A 1035 40B L - Uint16 * 0= Korrekte HINWEIS:

Temperatur

¢ 1 =Temperatur zu
hoch

Gilt fir IM20-H und IM15H.
Transformatortberhitzung
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Isolationsalarm

Adresse Register L/S | Ein- Typ Bereich Beschreibung
heit
Dez Hex Dez Hex
1100 44C 1101 44D L - Uint16 * 0=Kein Alarm Isolationsalarm
* 1 =Isolationsalarm
aktiv
» 8 =lsolationsalarm
quittiert
1101 44D 1102 44E L - Uint16 « 0= Ifein Alarm HINWEIS:
* 1 =Uberlastalarm
. 2= Gilt far IM20-H und IM15H.
Uberhitzungsalarm | Transformatoralarm
+ 3= Uberlast- und
Uberhitzungsalar-
me aktiv
1110- 456-457 | 1111- 457-458 L - Uint32 - Produktstatus
1111 1112 * 0-KeinAlarm

Bit 1 — Aktiver Alarm
Bit 2 — Reserviert

Bit 3 — Reserviert

Bit 4 — Alarm quittiert
Bit 5 — Reserviert

Bit 6 — Reserviert

Bit 7 — Reserviert

Bit 8 — Reserviert

Bit 9 — Erste Messung
Bit 10 — Reserviert
Bit 11 — Reserviert
Bit 12 — Reserviert
Bit 13 — Autotest

Bit 14 — Reserviert
Bit 15 — Reserviert
Bit 16 — Reserviert

Bit 17 — Getrennte
Einspeisung

Bit 18 — Reserviert
Bit 19 — Reserviert

Bit 20 — Transformator-
Uberlast

Bit 21 — Transformator-
Uberhitzung

Bit 22 — Reserviert

Bit 23 — Transformator-
Uberlast quittiert

Bit 24 — Transformator-
Uberhitzung quittiert

Bit 25 — Produktfehler
Bit 26 — Reserviert
Bit 27 — Reserviert
Bit 28 — Reserviert
Bit 29 — Reserviert
Bit 30 — Reserviert
Bit 31 — Reserviert
Bit 32 — Ausschalten

50
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Diagnose
Adresse Register L/S | Ein- Typ Bereich Beschreibung
heit
Dez Hex Dez Hex
2000 7D0 2001 7D1 S - Uint16 0xA456 = Autotest Der Produkt-Autotest wird ohne
ausfuhren den Relais-Test (identisch mit
dem Autotest-Zyklus) ausgefiihrt.
2005- 7D5- 2006— 7D6-7D7 | L - Uint32 - Die Gesamtzahl der
2006 7D6 2007 Einschaltzyklen seit dem ersten
Einschalten des Produkts
Diagnose
Adresse Register L/S | Ein- Typ Bereich Beschreibung
heit
Dez Hex Dez Hex
2050 802 2051 803 S - Uint16 - Schreibt 0x1919, um eine
Rucksetzung auf die
Werkeinstellungen durchzufiihren
(Standard-Werkeinstellungen)
2051 803 2052 804 S - Uint16 - Schreibt 0xFOA1, um alle
Protokolle zurliickzusetzen
Einstellungen
Adresse Register L/S | Ein- Typ Bereich Beschreibung
heit
Dez Hex Dez Hex
3000 BB8 3001 BB9 L's | — Uint16 + 0= ?chlief&er HINWEIS:
+ 1=0Offner
Gilt fiir IM20-H und IM15H.
Temperatursensor
Standardwert: 0 (Schlief3er)
3001 BB9 3002 BBA L/'s |- Uint16 + 1= Standard Isolationsalarmrelais-Logikbefehl
« 2=
. . Standardwert: 2
Ausfalisicherheit | aysfalisicherheit)
3002—- BBA- 3003- BBB-BBC | L/S Ohm Uint32 50-500 kQ Isolationsalarm-Ansprechwert
3003 BBB 3004
Standardwert: 50 kQ
3010 BC2 3011 BC3 L's | A Uint16 « 1A HINWEIS:
+ 5A
Gilt fur IM20-H und IM15H.
Transformator STW, sekundar
Standardwert: 5A
3011 BC3 3012 BC4 L's | A Uint16 30-9999 A HINWEIS:
Gilt fir IM20-H und IM15H.
Transformator STW, primar
Standardwert: 50A
3012 BC4 3013 BC5 L/S % Uint16 1-100 % HINWEIS:
Gilt fir IM20-H und IM15H.
Transformatoruberlast-
Ansprechwert
Standardwert: 80 %
3013 BC5 3014 BC6 L's | A Uint16 12-9999 A HINWEIS:
Gilt fir IM20-H und IM15H.
Transformator-Nennstrom
Standardwert: 36A
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Einstellungen (Fortsetzung)

Adresse Register L/S | Ein- Typ Bereich Beschreibung
heit

Dez Hex Dez Hex

3014 BC6 3015 BC7 L's | - Uint16 0000-9999 Passwort

Standardwert: 0000

3015 BC7 3016 BC8 L/'s | - Uint16 « 0=OFF Passwortschutz
* 1=EN Standardwert: 0 (Passwortschutz
deaktiviert)
3016 BC8 3017 BC9 L/S - Uint16 + 0=Englisch Sprache der Benutzeroberflache
* 1=Franzbsisch | giandardwert: 0 (Englisch)
* 2= Spanisch
* 3 =Russisch
* 4 =Chinesisch
« 5 =ltalienisch
* 6 =Deutsch
* 7 =Portugiesisch
3017 BC9 3018 BCA L/S % Uint16 10-100 % Bildschirmkontrast

Standardwert: 50 %

3018 BCA 3019 BCB L/S % Uint16 10-100 % Bildschirmhelligkeit.
Standardwert: 100 %

3020 BCC 3021 BCD L's | - Uint16 » 1= Standard

HINWEIS:
« 2=
Ausfallsicherheit Gilt far IM20-H und IM15H.
Logikbefehl des
Transformatoralarmrelais
Standardwert: 2
(Ausfallsicherheit)
3023 BCF 3024 BDO L/'s | - Uint16 » 0= Deaktiviert Alarmquittierungsrelais
* 1= Altiviert Standardwert: 1 (Aktiviert)
HINWEIS:

Gilt fur IM20-H und IM15H.

Protokollierung

Adresse Register L/S Ein- Typ Bereich Beschreibung
heit
Dez Hex Dez Hex
19996— | 4E1C- 19997—- 4E1D- L - Uint32 - Rollover-Zahler
19997 4E1D 19998 4E1E
19998- | 4E1E- 19999 4E1F- L - Uint32 1-240 Anzahl der Ereignisdatensatze
19999 4E1F 20000 4E20
20001 4E21 20002 4E22 L - Uint16 - Jungste Datensatznummer
20002- | 4E22- 20003—- 4E23- L - Daten- - Datensatz 1
20013 4E2D 20014 4E2E satz
20014—- | 4E2E- 20015- 4E2F- L - Daten- - Datensatz 2
20025 4E39 20026 4E3A satz
20338- | 4F72- 20339- 4F73— L - Daten- - Datensatz 30
20349 4F7D 20350 4F7E satz
20710- | 50E6- 20711- 50E7- L - Daten- - Datensatz 60
20721 50F1 20722 50F2 satz
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Alarmereignis-Datensatze

Beschreibung eines Ereignisdatensatzes im Protokoll

Fir jedes Ereignis werden zwei Datensatze gespeichert:

» Ein ,primarer” Datensatz, der erstellt wird, wenn der Isolationsalarm bzw. der
Transformatoralarm auftritt. Er enthalt den Isolationswert sowie die
Transformatorlast bzw. den Status des Transformator-Temperatursensors.

« Ein ,sekundarer” Datensatz, der erstellt wird, wenn der Isolationsalarm bzw.
der Transformatoralarm aufgehoben wird. Er enthélt die Ereignisart
(quittierter Isolationsalarm, Verschwinden des Uberlastungs- oder
Uberhitzungsereignisses).

Die 2 Datensatze werden nicht zwingend nacheinander protokolliert. Ein
Transformatoralarm kann z. B. wahrend eines Isolationsfehlers auftreten.

Register Einheit Typ Bereich Beschreibung
Wort 1 - Uint16 1-65535 Ereignisdatensatz-Nummer
Wort 2 - Uint64 - Zeitstempelung des Ereignisses (mit dem gleichen Code wie fir
Produkt-Datum/-Uhrzeit)
Wort 3
Wort 4
Wort 5
Wort 6 - Uint32 . 0-1 Datensatz-Bezeichnung:
. »  Word 6, das hochstwertigste Byte: Informationen fiir den
Wort 7 0x40, 0x20 primaren/sekundaren Datensatz. Dieses Feld enthalt den Wert
* 1020-1021, 1032— 1 flr den primaren Datensatz und den Wert O fiir den
1033, 1034, 1110 sekundaren Datensatz.

» Word 6, das niederwertigste Byte: Datenart, die im Feld ,Wert*
gespeichert wird.

*  Word 7: Adresse des Modbus-Registers, das die Quelle fir die
Daten im Feld ,Wert“ ist.

Wort 8 - Uint64 - In Abhangigkeit von der Datensatzart (primar oder sekundar):
Wort 9 * Primarer Datensatz (bei Eintreten des Ereignisses):
o Isolationswiderstandswert (in Ohm) bei Eintreten des
Wort 10 Ereignisses (codiert in Float32 in den letzten 2 Registern).
Wort 11 o Transformatorlast (als Prozentangabe der Nennlast codiert
in Uint32 in den letzten 2 Registern)
o Status des Bimetallstreifens (codiert in Uint16 im letzten
Register)

» Sekundarer Datensatz (bei Verschwinden oder Quittieren des
Ereignisses) — Art des Isolations- oder Transformatoralarms
(codiert in Uint16 im letzten Register)

Wort 12 - Uint16 1-65534 Bezeichnung des primaren/sekundaren Datensatzes flr das
Ereignis:

+ Die Bezeichnung des primaren Datensatzes fir ein Ereignis ist
ein ungerader Integer. Die Nummerierung beginnt mit 1 und
wird bei jedem neuen Ereignis um 2 erhoht.

+ Die Bezeichnung des sekundaren Datensatzes fir ein Ereignis
ist gleich der Bezeichnung des primaren Datensatzes plus 1.

Beispiel fur ein Ereignis

Die nachsten 2 Datensatze beziehen sich auf einen Beispiel-Isolationsalarm, der
am 1. Oktober 2010 um 12:00 Uhr auftrat und um 12:29 Uhr quittiert wurde.
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Datensatznummer: 1

Adresse Register Einheit Typ Wert Beschreibung
Dez Hex Dez Hex
20002 4E22 20003 4E23 - Uint16 1 Datensatznummer
20003 4E23 20004 4E24 - Uint64 . 10 Datum, an dem der Isolationsalarm
auftrat (1. Oktober 2010, 12:00 Uhr)
«+ 0
« 10
« 1
e 12
0
+ 0
20007 4E27 20008 4E28 - Uint32 - Datensatz-Bezeichnung:
. * Primérer Datensatz plus
0x40 sekundérer Datensatz
© 10200 L Fioata2-wert
(Isolationswiderstand)
»  Wert von Register 1020 (Register
flr Isolationswiderstand-
Uberwachung)
20009 4E29 20010 4E2A Ohm Uint64 10000 Isolationswiderstandswert zum
Zeitpunkt des Isolationsalarms
20013 4E2D 20014 4E2E - Uint16 1 Bezeichnung des sekundaren
Datensatzes fiir das Ereignis
Datensatznummer: 2
Adresse Register Einheit Typ Wert Beschreibung
Dez Hex Dez Hex
20014 4E2E 20015 4E2F - Uint16 2 Datensatznummer
20015 4E2F 20016 4E30 - Uintc4 . 10 Datum, an dem der Isolationsalarm
quittiert wurde (1. Oktober 2010, 12:29
+ 0 Uhr)
« 10
« 1
¢« 12
« 29
«+ 0
20019 4E33 20020 4E34 - Uint32 - Datensatz-Bezeichnung:
. 0x20 » Sekundérer Datensatz
. 1110 + Uint32-Wert (Alarm quittiert)
* 1110-Registerwert (Produktstatus-
Register).
20021 4E35 20022 4E36 - Uint64 8 Wert des Isolationsalarm-Registers
zum Zeitpunkt der Isolationsalarm-
Quittierung
20025 4E39 20026 4E3A - Uint16 2 Bezeichnung des sekundéren
Datensatzes fiir das Ereignis

Datum und Uhrzeit (TI081-Format)

Die folgende Struktur wird fur den Austausch von Datum/Uhrzeit-Informationen
Uber das Modbus-Protokoll verwendet.

Datum/Uhrzeit sind folgendermalfien in 8 Bytes codiert:
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b15 | b14 | b13 | b12 b11 | b10 | b09 | b08 b07 b06 b05 b04 b03 b02 b01 b00 Word

0 0 0 0 0 0 0 0 R4 Y Y Y Y Y Y Y Word 1
0 0 0 M M M M WD WD WD D D D D D Word 2
SU |0 0 H H H H H iv 0 mn mn mn mn mn mn Word 3
ms |ms |ms |ms ms | ms ms | ms ms ms ms ms ms ms ms ms Word 4

R4: Reserviertes Bit (reserviert von IEC870-5-4), eingestellt auf 0
Y — Jahre

o 1 Byte

o Wertvon 0...127 (1/1/2000 bis 31/12/2127)
M — Monate

o 1 Byte

o Wertvon 1...12

D - Tage

o 1 Byte

o Wertvon1...31

H — Stunden

o 1 Byte

o Wertvon 0...23

mn — Minuten

o 1 Byte

o Wertvon 0...59

ms — Millisekunden

o 2 Byte

o Wert von 0...59999

Die folgenden Felder haben ein CP56Time2a-Standardformat und gelten als
optional:

WD — Wochentag
> Wenn nicht verwendet, auf O einstellen (1 = Sonntag, 2 = Montag...)
o Wertvon1...7
SU - Sommerzeit

o Wenn nicht verwendet, auf O einstellen (0 = Standardzeit, 1 =
Sommerzeit)

o WertvonO0...1
iV — Gltigkeit der in der Struktur enthaltenen Informationen

o Wenn nicht verwendet, auf 0 einstellen (0 = glltig, 1 = nicht guiltig oder
nicht im Netz synchronisiert)

o Wertvon0...1

Diese Informationen sind binar codiert.
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Gerat der IM20-H-Reihe mit PowerLogicT™ |[ON Setup
konfigurieren

Ubersicht

ION Setup ist ein Tool zur Geratekonfiguration, das kostenlos unter www.se.com
heruntergeladen werden kann.

Weitere Informationen hierzu finden Sie in der ION Setup-Onlinehilfe oder im ION
Setup-Geratekonfigurationsleitfaden. Um eine Kopie herunterzuladen, rufen Sie
www.se.com auf und suchen Sie nach dem ION Setup-
Geratekonfigurationsleitfaden.

Konfigurieren Sie das Gerat mit PowerLogic™ ION Setup.

AWARNUNG

NICHT VORGESEHENER GERATEBETRIEB

» Verwenden Sie die ION Setup-Software und die zugehdérigen Gerate nicht
fur kritische Steuerungs- oder Schutzanwendungen, bei denen die
Sicherheit von Personen oder Sachwerten von der Funktion des
Steuerkreises abhangt.

» Verlassen Sie sich nicht ausschlief3lich auf die ION Setup-Daten, um
festzustellen, ob Ihr Stromversorgungssystem ordnungsgemaf funktioniert
oder ob es alle geltende Normen und Vorschriften erfilllt.

* Verwenden Sie die ION Setup-Steuerung nicht fiir zeitkritische Funktionen,
da es zwischen dem Ausldsen einer Steueraktion und dem Durchfiihren
dieser Aktion zu Verzégerungen kommen kann.

» Konfigurieren Sie ION Setup und die zugehorigen Gerate nicht falsch.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Tod, schwere Verletzungen
oder Sachschéaden zur Folge haben.

HINWEIS

DATENVERLUST

Stellen Sie vor dem Andern der Geratekonfigurationswerte sicher, dass alle
aufgezeichneten Daten an einem sicheren Ort gespeichert wurden.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Sachschaden zur Folge
haben.

HINWEIS

STEUERUNGSAUSFALL

Deaktivieren Sie vor der Anderung der Skalierungsfaktoren alle betroffenen
Alarme und stellen Sie sicher, dass alle aufgezeichneten Daten gespeichert
wurden. Eine Anderung der Skalierungsfaktoren kénnte sich auf den
Alarmstatus und auf aufgezeichnete Daten auswirken.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Sachschaden zur Folge
haben.

Netzwerkstandort einrichten

Sie kdnnen mit den Gerat der Reihe IM20-H Uber das RS-485-Gateway
kommunizieren. Ein Gateway-Geréat, wie z. B. ein EGX oder ION7650, muss
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zuerst fur den Kommunikationszugriff konfiguriert werden. Das Gateway
verwendet das RS-485-Protokoll fliir die Kommunikation Uber seinen seriellen
Port.

Voraussetzungen:
» Die Gerate im System sind ordnungsgemaf verdrahtet.

» Die Kommunikationsschnittstellen fir die Gerate sind ordnungsgemafn
konfiguriert.

So richten Sie einen Netzwerkstandort ein:
1. Starten Sie ION Setup im Netzwerkmodus.
2. Wahlen Sie das Symbol System und dann Insert Item aus.
3. Wahlen Sie Site und dann OK aus.
Das Dialogfeld New Site wird angezeigt.

4. Geben Sie im Dialogfeld Name einen beschreibenden Namen fiir den
Standort ein. Wahlen Sie dann Serial aus.

5. Wahlen Sie den Kommunikationsport (comm port) aus der Dropdown-Liste
aus.

Wahlen Sie die Port Settings aus der Dropdown-Liste aus.

Wahlen Sie den Wert Baud aus der Dropdown-Liste und dann OK aus.

Gerate der Reihe IM20-H zu einem Standort hinzufligen

Im Netzwerkmodus kdénnen Sie ein Messgerat der IM20-H-Reihe zu einem
Standort hinzufiigen.

So fugen Sie ein Messgerat der IM20-H-Reihe zu einem Standort hinzu:
1. Starten Sie ION Setup im Netzwerkmodus.
2. Wahlen Sie das Standort-Symbol und dann Insert Item aus.
3. Wabhlen Sie Device und dann OK aus.
Das Dialogfeld New Device wird angezeigt.

4. Geben Sie im Dialogfeld Name einen beschreibenden Namen fiir Ihr Gerat (z.
B. IM20-H) ein.

5. Wahlen Sie fir Type die Option Vigilohm IMD Insulation Monitoring Device
aus der Dropdown-Liste aus.

Geben Sie im Feld Unit ID einen Wert zwischen 1 und 247 ein.

Wahlen Sie unter Group die Gruppe aus der Dropdown-Liste aus, der Sie das
Gerat zuweisen mdéchten. Wahlen Sie dann OK aus, um zum Netzwerk-
Viewer zurtickzukehren.

HINWEIS:

* Wenn der Type lhres Gerats auf den Bildschirmen fur die
Gerateeinrichtung nicht korrekt angezeigt wird, miissen Sie u. U. die
Vorlagenoption andern.

» Auf der Registerkarte Display werden unter Template Options die
aktuellen Vorlageoptionen angezeigt, sobald die Kommunikation mit
dem Gerat hergestellt wurde. Wahlen Sie unter Template Options
(Default / IM20-H) die entsprechenden Vorlageoptionen fiir das
Gerat und dann OK aus, um zum Netzwerk-Viewer zurtickzukehren.

VIGED310023DE-07 57



Isolationsiiberwachungsgerat fur medizinische Einrichtungen

Gerat der IM20-H-Reihe mit PowerLogic™ ION Setup
konfigurieren

Konfigurationsbildschirme der IM20-H-Reihe

Uhrparameter (Datum/Uhrzeit) konfigurieren

Auf dem Bildschirm Clock kénnen Sie das Datum und die Uhrzeit der internen
Uhr eines Gerats konfigurieren sowie Datum und Uhrzeit der Gerate in lhrem
System mit lhrer Arbeitsstation synchronisieren.

HINWEIS: Wenn die Spannungsversorgung lhres Gerats unterbrochen wird,
wird moglicherweise ein Dialogfeld angezeigt, in dem Sie aufgefordert
werden, Datum und Uhrzeit zurtickzusetzen.

So konfigurieren Sie die Uhrzeitparameter (Datum/Uhrzeit):

1. Wahlen Sie Clock aus, um das Dialogfeld mit der Parameterliste zu 6ffnen.

2. Wabhlen Sie einen Parameter und dann Edit aus, um das jeweilige
Einrichtungsdialogfeld zu 6ffnen.

Parameter Optionen Beschreibung
Device . Wahlen Sie Datum und Uhrzeit des Gerats aus.
Device Date HINWEIS: Der Wert fiir Device andert sich in Update to, und es
Device Time werden das Datum und die Uhrzeit angezeigt, die an das Gerat
gesendet werden.
UTC (Universal Coordinated
Time) UTC entspricht der Greenwich Mean Time (GMT). Sommerzeit und
. Device time zone: Nicht Zeitzonen gelten nicht fur UTC.
zutreffend
PC Standard Time (No DST) Die PC-Standardzeit ist die Zeit auf Inrem Computer onne Anwendung
L. der Sommerzeit. Wenn sich das Gerat, das Sie programmieren, in einer
* Device time zone anderen Zeitzone befindet als Inr Computer, wahlen Sie die
o Same as this PC entsprechende Zeitzonenkorrektur aus.
° Behind this PC Legen Sie die Offset-Zeit in Stunden (0 bis 23) und Minuten (0, 15, 30,
— Time Offset 45) fest. Fur eine Zeitzone, die vor der Zeitzone dieses PC liegt, wird
«  Ahead of this PC die Zeit mit einem Plus-Zeichen (Beispiel: +6h45min) angezeigt. Fur
ead of this eine Zeitzone, die hinter der Zeitzone dieses PC liegt, erfolgt die
Sync to — Time Offset Anzeige mit einem Minus-Zeichen (Beispiel: -6h45min).

PC Local Time (Sommerzeit, falls
zutreffend)

» Device time zone
o Same as this PC
> Behind this PC

Die PC-Ortszeit ist die Zeit auf Ihrem Computer mit Anwendung der
Sommerzeit. Wenn sich das Gerat, das Sie programmieren, in einer
anderen Zeitzone befindet als Ihr Computer, wahlen Sie die
entsprechende Zeitzonenkorrektur aus.

Legen Sie die Offset-Zeit in Stunden (0 bis 23) und Minuten (0, 15, 30,
45) fest. Fur eine Zeitzone, die vor der Zeitzone dieses PC liegt, wird

~ Time Offset die Zeit mit einem Plus-Zeichen (Beispiel: +6h45min) angezeigt. Fir
> Ahead of this PC eine Zeitzone, die hinter der Zeitzone dieses PC liegt, erfolgt die
_ Time Offset Anzeige mit einem Minus-Zeichen (Beispiel: -6h45min).

Synchronization Time

Synchronisierungszeit und -datum des Gerats.

3. Wahlen Sie OK und dann Send aus, um Ihre Anderungen im Gerat zu

speichern.

HINWEIS: Wenn die Anderungen im Gerat nicht gespeichert wurden,

zeigt die Statusleiste unten links Download Incomplete an.

Anzeigeeinstellungen des Front-Bedienfelds konfigurieren

Konfigurieren Sie auf dem Bildschirm Front Panel Display die Sprache, den
Anzeigekontrast und die Standardhelligkeit der Anzeige.

So konfigurieren Sie die Anzeigeeinstellungen des Front-Bedienfelds:

1. Wabhlen Sie Front Panel Display aus, um das Dialogfeld mit der
Parameterliste zu 6ffnen.
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2. Wahlen Sie einen Parameter und dann Edit aus, um das jeweilige
Einrichtungsdialogfeld zu 6ffnen.

Parameter Optionen Beschreibung

Language English
French
Spanish
Russian
Wahlen Sie die Sprache aus, die das Gerat anzeigen soll.
Chinese
Italian

German

Portuguese

Display Contrast 10 bis 100 Geben Sie einen Wert zwischen 10 (am hellsten) und 100 (am dunkelsten) ein.

Display Brightness 10 bis 100 Geben Sie einen Wert zwischen 10 (am dunkelsten) und 100 (am hellsten) ein.

3. Wahlen Sie OK und dann Send aus, um Ihre Anderungen im Gerat zu
speichern.

HINWEIS: Wenn die Anderungen im Gerat nicht gespeichert wurden,
zeigt die Statusleiste unten links Download Incomplete an.

E/A-Konfigurationsparameter konfigurieren

Auf dem Bildschirm 1/0 Configuration kénnen Sie die Parameter Temperature
Sensor, Relay, Transformer Relay und Insulation Alarm Ack Relay konfigurieren.

So konfigurieren Sie die E/A-Konfigurationsparameter:

1. Wabhlen Sie den Ordner I/O Configuration aus, um das Dialogfeld mit der
Parameterliste zu 6ffnen.

2. Wahlen Sie die zu andernden Parameter und dann Edit aus.

Parameter Optionen Beschreibung

Normally open

Temperature Waéhlen Sie den Kontakttyp fir den Temperatursensor aus, um den
Sensor Normally closed Einspeisungsausschluss zu steuern.
Relay Standard connection Wahlen Sie den Relaismodus basierend auf den

. Isolationstiberwachungsanforderungen aus.
failsafe

Standard connection Stellen Sie den Relaismodus zur Uberwachung der

Transformer Rela L -
y Transformatorisolierung ein.

failsafe
; Off
Insulation Alarm . - .
Ack Relay on Schaltet die Alarmquittierung ein oder aus.

3. Wahlen Sie OK und dann Send aus, um Ihre Anderungen im Gerat zu
speichern.

HINWEIS: Wenn die Anderungen im Gerat nicht gespeichert wurden,
zeigt die Statusleiste unten links Download Incomplete an.

Isolationsalarm-Einrichtung konfigurieren

Auf dem Bildschirm Insulation Alarm Setup kénnen Sie die Alarmparameter
konfigurieren.

So konfigurieren Sie die Isolationsalarm-Einrichtung:
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1.

Wahlen Sie Insulation Alarm Setup aus, um das Einrichtungsdialogfeld zu
offnen.

2. Wahlen Sie den Alarm Insulation Alarm Threshold und dann Edit aus, um
das Dialogfeld Insulation Alarm Threshold zu 6ffnen.
3. Wahlen Sie einen Alarmparameter aus der Liste aus und bearbeiten Sie die
Einstellungen.
Parameter Optionen Beschreibung

Insulation Alarm
Threshold

0,1 kOhm bis 500 kOhm
(Werkeinstellung: 0,1 kOhm)

Stellen Sie den Isolationsalarm-Ansprechwert fiir alle Alarmparameter ein.

4.

Wahlen Sie OK und dann Send aus, um lhre Anderungen im Geréat zu
speichern.

HINWEIS: Wenn die Anderungen im Gerat nicht gespeichert wurden,
zeigt die Statusleiste unten links Download Incomplete an.

Geratekonfigurationsberichte erstellen

Auf dem Bildschirm Reports konnen Sie Berichte fiir die aktuelle
Geratekonfiguration erstellen. Sie kdnnen auf diesem Bildschirm eine
Berichtsdatei anzeigen, drucken und speichern, in der die aktuelle
Geratekonfiguration aufgezeichnet wird.

So erstellen Sie Geratekonfigurationsberichte:

1.
2.

3.

Wahlen Sie Reports aus, um das Dialogfeld zu 6ffnen.

Wahlen Sie Display aus, um den Konfigurationsbericht des Geréts abzurufen.

ION Setup ruft Berichtsdetails von lhrem Gerat ab und ladt sie auf den
Bildschirm. Je nach Datenmenge kann dieser Vorgang einige Augenblicke
oder mehrere Minuten dauern. Nach Abschluss des Vorgangs werden alle
Berichtsparameter und ihre entsprechenden Werte angezeigt.

Waéhlen Sie Save As aus, um den Konfigurationsbericht als .TXT-Datei zu
speichern, oder wahlen Sie Print aus, um den Konfigurationsbericht zu
drucken.

Gerateruicksetzungen konfigurieren

Wahrend des Self-Test aktiviert das Gerat seine Anzeigeleuchten und zeigt
relevante Informationen auf dem Bildschirm an.

So konfigurieren Sie die Gerateriicksetzungen:

1.
2.
3.

Wahlen Sie Resets aus, um das Dialogfeld zu 6ffnen.
Wahlen Sie Perform Self-Test und dann Reset aus.

Wahlen Sie Proceed aus, um alle Energiewerte zurtickzusetzen.

Transformator-Einrichtung konfigurieren

Auf dem Bildschirm Transformer Setup kdnnen Sie die Transformatorparameter
konfigurieren.

So konfigurieren Sie die Transformator-Einrichtung:

1.

Waéhlen Sie Transformer Setup aus, um das Einrichtungsdialogfeld zu
offnen.

Wahlen Sie CT Primary (A) und dann Edit aus, um das Dialogfeld CT
Primary (A) zu 6ffnen.
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3. Wahlen Sie den Transformatorparameter aus der Liste aus und bearbeiten
Sie die Einstellungen.

Parameter Optionen Beschreibung
40 bis 9999 Dieser Wert muss mit dem Stromwandler auf der System-Primarseite
CT Primary (A) Ubereinstimmen, damit eine exakte Skalierung des gemessenen Stroms
(Werkeinstellung: 50) gewabhrleistet ist.
1 Amp

Damit wird der sekundaren Bemessungsstroms des Stroms angegeben.
CT Secondary 5 Amps Dieser Wert muss mit der tatsachlichen Sekundarbemessung des
Stromwandlers Ubereinstimmen, um Messfehler zu vermeiden.
(Werkeinstellung: 5 A)

12 bis 9999 Damit wird der erwartete Betriebsstrom des Systems festgelegt. Wird als
Nominal Current Referenz fiir die Berechnung des Lastprozentsatzes und die Alarmauslésung

(Werkeinstellung: 36) verwendet.

1 bis 100 Bestimmt die Laststufe (als Prozentsatz des Nennstroms), bei der Warnungen
Threshold (%) oder Alarme aktiviert werden. Hilft bei der friihzeitigen Erkennung von

(Werkeinstellung: 80) Uberlastbedingungen.

4. Wahlen Sie OK und dann Send aus, um lhre Anderungen im Gerat zu
speichern.

HINWEIS: Wenn die Anderungen im Gerat nicht gespeichert wurden,
zeigt die Statusleiste unten links Download Incomplete an.
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Maintenance

Sicherheitsvorkehrungen

Die folgenden Sicherheitsvorkehrungen miissen gewissenhaft umgesetzt werden,
bevor das Netz in Betrieb genommen, elektrische Geréate repariert oder
Wartungsarbeiten durchgefiihrt werden kénnen.

Lesen Sie die nachstehend beschriebenen Sicherheitsvorkehrungen sorgfaltig
durch und befolgen Sie sie.

A AGEFAHR

GEFAHR EINES STROMSCHLAGS, EINER EXPLOSION ODER EINES
LICHTBOGENS

+ Tragen Sie geeignete personliche Schutzausristung (PSA) und befolgen
Sie sichere Arbeitsweisen fur die Ausfiihrung von Elektroarbeiten. Siehe
NFPA 70E, CSA Z462 oder andere lokale Normen.

+ Schalten Sie vor Arbeiten an oder in der Anlage, in der das Gerat installiert
ist, die gesamte Stromversorgung des Gerats bzw. der Anlage ab.

* Verwenden Sie stets ein genormtes Spannungsprufgerat, um
sicherzustellen, dass keine Spannung anliegt.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen hat Tod oder schwere
Verletzungen zur Folge.

HINWEIS

GERATESCHADEN
« Offnen Sie diese Einheit nicht.

* Versuchen Sie nicht, die Komponenten dieses Produkts oder eines seiner
Zubehorprodukte zu reparieren.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Sachschaden zur Folge
haben.

Getrennte Einspeisung erkennen

Wenn das Gerat kein Einspeisungssignal erkennt, zeigt es eine Meldung an.

Wenn der Einspeisungskreis des Gerats unterbrochen ist, wird auf dem Display
die folgende Meldung angezeigt und das Display beginnt zu blinken:

VERDRAHTLUMG

LINTER-
BERDCHEN

Der Parameter zur Erkennung einer getrennten Einspeisung (Parameter
Einspeisung trennen ist auf EIN eingestellt).

Bei Installation und Inbetriebnahme von Einheit und Schalttafel missen Sie vor
dem Anschluss der Gerate am Stromversorgungsnetz den Parameter
Einspeisung trennen auf AUS einstellen, um zu verhindern, dass die Meldung
angezeigt wird.

Je nach den Anforderungen des Stromnetzes oder der Anwendung mussen Sie
moglicherweise wahrend der abschlieRenden Inbetriebnahme den Parameter zur
Erkennung einer getrennten Einspeisung wieder aktivieren (indem Sie
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Einstellungen > Alarm > Einspeisung trennen auf EIN einstellen). Deshalb
fuhrt das Gerat wahrend des Betriebs fortlaufend eine Uberwachung aus und
meldet jedes Einspeisungsanschluss- oder Verdrahtungsproblem.

EIN-Anzeigeleuchte

Wenn die ON -Anzeigeleuchte rot ist, liegt ein Fehler im Stromnetz oder in lhrem
Gerét vor.

Der Fehler bezieht sich auf eine der folgenden Ursachen:

* Unterbrechung des Einspeisungskreises

* Autotest nicht OK
¢ Produktfehler
¢ Netzfehler

Fehlerbehebung

Sie kdnnen mit bestimmten Kontrollen potenzielle Probleme bei der Funktion des
Geréts ermitteln.

In der nachstehenden Tabelle werden potenzielle Probleme und ihre mdglichen
Ursachen sowie entsprechende Kontrollen und mdégliche Losungen beschrieben.
Kdnnen Sie das Problem auch mit Hilfe der Tabelle nicht I6sen, kontaktieren Sie
bitte den fur Sie zustandigen Vertriebsmitarbeiter von Schneider Electric.

Potenzielle Probleme

Mogliche Ursache

Mogliche Losung

Das Gerat zeigt beim Einschalten nichts an.

Es liegt keine Spannungsversorgung am
Gerat an.

Uberpriifen Sie, ob die
Hilfsspannungsversorgung vorhanden ist.

Die Hilfsspannungsversorgung erfiillt die
Anforderungen nicht.

Uberpriifen Sie die Hilfsspannung: U = 90—
265 VAC

Das Gerat hat einen Isolationsfehler
gemeldet, aber lhr System zeigt keine

Anzeichen eines abnormalen Verhaltens an.

Der Isolationsalarm-Ansprechwert ist
ungeeignet.

Uberpriifen Sie den Isolationsalarm-
Ansprechwert. Andern Sie den
Isolationsalarm-Ansprechwert
entsprechend.

Sie haben absichtlich einen Isolationsfehler
ausgelost, aber er wurde vom Geréat nicht
erkannt.

Der Widerstandswert, der fiir die Simulation
des Fehlers verwendet wurde, ist groer als
der Isolationsalarm-Ansprechwert.

Verwenden Sie einen Widerstandswert, der
unter dem Isolationsalarm-Ansprechwert
liegt, oder andern Sie den Isolationsalarm-
Ansprechwert.

Der Fehler wird zwischen Neutralleiter und
Erde nicht erkannt.

Beginnen Sie erneut und vergewissern Sie
sich, dass Sie sich zwischen Neutralleiter
und Erde befinden.

Die Produktstatus-LED leuchtet rot und auf
dem Display steht WIRING CONNECTION
LOST.

Bei der Inbetriebnahme wurde keine
elektrische Anlage an der Schalttafel
angeschlossen.

Die Einspeisungsleitung oder die

Erdungsleitung des Geréts ist unterbrochen.

Das Gerat liest ein Stromversorgungsnetz
mit niedriger Kapazitat und hohem
Widerstand als getrennte
Einspeisungsleitung.

+ Uberpriifen Sie den Anschluss am
Klemmenblock fur die Einspeisung
(Klemme 1 und 3) und starten Sie den
Autotest neu.

« Deaktivieren Sie die Funktion wahrend
der Inbetriebnahme.

Die Produktstatus-LED ist rot und auf dem
Display wird angezeigt, dass wahrend des
Autotests ein Fehler aufgetreten ist.

Der Gerate-Einspeisungskreis ist
unterbrochen.

Trennen Sie die Hilfsspannungsversorgung
kurzfristig vom Gerat.

Obwohl das Gerat mit Strom versorgt wird,
leuchtet die Produktstatus-LED nicht auf.

Defekte Anzeigeleuchte.

Starten Sie den Autotest neu und
Uberpriifen Sie, ob die Produktstatus-LED
kurz aufleuchtet.

Die Alarm-LED leuchtet bei einem Fehler
nicht auf.

Defekte Anzeigeleuchte.

Starten Sie den Autotest neu und
Uberprufen Sie, ob die Alarm-LED kurz
aufleuchtet.
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Technische Daten

Technische Daten

Dieser Abschnitt enthalt zusatzliche technische Daten fiir Ihr Gerat und das
Zubehor.

Die in diesem Abschnitt enthaltenen Informationen kdnnen jederzeit ohne
Vorankiindigung geandert werden. Sie kénnen aktualisierte Unterlagen unter
www.se.com herunterladen oder sich fir die neuesten Aktualisierungen an den fur
Sie zustandigen Schneider Electric-Vertriebsmitarbeiter wenden.

Technische Daten zur Installation, wie z. B. gemessener Strom und
Spannungsbereiche, Eingdnge/Ausgange sowie Angaben zur Steuerspannung
entnehmen Sie bitte der Installationsanleitung lhres Gerats.

Zu iiberwachende Stromnetzart

Nicht geerdete AC- oder kombinierte
AC/DC-Stromnetze

Phase-Phase-Spannung mit am
Neutralleiter angeschlossenem Gerat

0-230 VAC (+15 %)

Mit an Phase angeschlossenem Gerat

0-230 V DC (+15 %)

Frequenz (AC-Netz)

50/60 Hz

Elektrische Kenndaten

Bereich flr Isolationswiderstandsmessungen

1kQ bis 10 MQ

Fehlerbenachrichtigung Anzahl der Ansprechwerte 1 (kennwortgeschitzt)
Grenzwerte 50-500 kQ
Isolationsalarm-Ansprechwert-Hysterese 20 %
Ansprechzeit <1s
Geratebetriebstest Autotest und manueller Test
Interne Impedanz 110 kQ (bei 50 Hz)
IM10-H-Ausgangskontakt Nummer 1 (SchlieBer/Offner)
Kontakttyp Wechsler
Ausschaltvermogen 6 A bei 250 VAC
6 A bei 12-24 VDC
IM15H / IM20-H-Ausgangskontakt Nummer 2 (Schlieler)
Kontakttyp Statisch

Ausschaltvermogen

50 mA bei 12-48 V DC

Transformatoriiberwachung

Laststromeingang

Nennstrom: 1 A/5A

Maximalstrom: 6 A

Temperatureingang (Bimetallsensor)

Anliegende Spannung: 24 V DC

Mindestlast: 5 mA

Hilfsspannungsversorgung 50/60 Hz 110-230 VAC £15 %
DC 125-250 V DC £15 %
Birde 12VA
Spitzenwert Messspannung 25V
Spitzenwert Messstrom 0,2mA
Dielektrische Spannungsfestigkeit 4000 VAC/5500 V DC
Mechanische Kenndaten
Gewicht 0,25 kg
Montageverfahren Schalttafel oder DIN-Schiene
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Technische Daten

Isolationstiiberwachungsgerat fiir medizinische Einrichtungen

Mechanische Kenndaten (Fortsetzung)

IP-Schutzklasse

IP52 (Vorderseite)

Montageposition Vertikal
Umgebungsbedingungen

Betriebstemperatur —25 bis +55°C

Lagertemperatur —40 bis +70°C

Klimabedingungen (2) IEC 60068

Standort Nur zum Innengebrauch

Aufstellungshohe <3000 m

Verschmutzungsgrad 2

Sonstiges

Normen Produkt IEC 61557-8
Sicherheit IEC 61010-1 )
Installation IEC 60364-7-710
EMI/EMV IEC 61326-2-4

(2) Das Gerat eignet sich fiir den Einsatz in allen Klimazonen:
» Feuchtigkeit, Gerat nicht in Betrieb (IEC 60068-2-30)
» Feuchte Warme, Gerat in Betrieb (IEC 60068-2-78)

» Salznebel (IEC 60068-2-52)

(3) Die Bemessungsbetriebsspannung betragt 300 V L-N gemaR der Norm IEC 61010-1.
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Isolationsiiberwachungsgeréat fiir medizinische Einrichtungen Chinesische Normenkonformitat

Chinesische Normenkonformitat

Dieses Produkt erflillt die folgenden chinesischen Normen:

BS/EN/IEC 61557-8 Electrical safety in low voltage distribution systems up to 1 000 V a.c. and 1 500
V d.c. - Equipment for testing, measuring or monitoring of protective measures - Part 8: Insulation
monitoring devices for IT systems

66

VIGED310023DE-07






Schneider Electric

35 rue Joseph Monier
92500 Rueil Malmaison
Frankreich

+33(0) 141297000

www.se.com

Da Normen, Spezifikationen und Bauweisen sich von Zeit zu Zeit &ndern, sollten Sie um
Bestatigung der in dieser Verdffentlichung gegebenen Informationen nachsuchen.

© 2025 — Schneider Electric. Alle Rechte vorbehalten.
VIGED310023DE-07


https://www.se.com

	Vigilohm IM10-H, IM15H, und IM20-H 
	Inhaltsverzeichnis 
	Sicherheitsvorkehrungen 
	Cybersicherheit 
	Übersicht 
	Defense-in-Depth-Produktsicherheit 
	Annahmen zur geschützten Umgebung 
	Härtung 
	Sicherheitsvorfall oder Sicherheitslücke melden 
	Firmware-Aktualisierungen 
	Sicherer Start 
	Richtlinien für sichere Entsorgung 

	Einführung 
	Nicht geerdetes Stromnetz – Übersicht 
	Überwachung des Isolationswiderstands (R) 
	Geräteübersicht 
	Gerätefunktionen 
	Hardware-Übersicht 
	Ergänzende Informationen 
	Fernbedienungspanel für Krankenhäuser (HRP) 
	Lokales abgesetztes Display (LRDH) 

	Beschreibung 
	Abmessungen 
	Flächenbündige Montage und -demontage 
	DIN-Schienenmontage und -demontage 
	Verdrahtungsplan 
	Anwendungsbeispiel: IM10-H und HRP 
	Anwendungsbeispiel: IM15H / IM20-H, HRP und Überwachungsprogramm 

	Functions 
	Isolation im Stromnetz überwachen 
	Angaben zu Betriebs- und Alarm-LEDs 
	Ansprechwerte für Isolationsalarm (Ins. Alarm) 
	Isolationsalarm-Ansprechwert-Hysterese 
	Isolationsalarmrelais (Ins. Al. Relay) 
	Isolationsalarm-Relaisquittierung (Ack Al. Relay) 
	Transformer monitoring 
	Zurücksetzen 
	Self-test 

	Mensch-Maschine-Schnittstelle (MMS) 
	Vigilohm IM10-H-Menü 
	Vigilohm IM15H / IM20-H-Menü 
	Display-Schnittstelle 
	Navigationstasten und -symbole 
	Informationssymbole 
	Statusbildschirme 
	Parameteränderung über das Display 
	Datum/Uhrzeit 
	Protokoll 

	Communication 
	Kommunikationsparameter 
	Modbus-Funktionen 
	Modbus-Register-Tabellenformat 
	Modbus-Register-Tabelle 
	Alarmereignis-Datensätze 
	Datum und Uhrzeit (TI081-Format) 

	Gerät der IM20-H-Reihe mit PowerLogicTM ION Setup konfigurieren 
	Übersicht 
	Netzwerkstandort einrichten 
	Geräte der Reihe IM20-H zu einem Standort hinzufügen 
	Konfigurationsbildschirme der IM20-H-Reihe 
	Uhrparameter (Datum/Uhrzeit) konfigurieren 
	Anzeigeeinstellungen des Front-Bedienfelds konfigurieren 
	E/A-Konfigurationsparameter konfigurieren 
	Isolationsalarm-Einrichtung konfigurieren 
	Gerätekonfigurationsberichte erstellen 
	Geräterücksetzungen konfigurieren 
	Transformator-Einrichtung konfigurieren 


	Maintenance 
	Sicherheitsvorkehrungen 
	Getrennte Einspeisung erkennen 
	EIN-Anzeigeleuchte 
	Fehlerbehebung 

	Technische Daten 
	Chinesische Normenkonformität 


